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Kurzfassung 

Eckdaten der Planjahre 2026–2029 

Die Rechnung 2024 schloss mit einem Aufwandüberschuss von 9,2 Mio. Franken ab. Dies ent-
spricht einer Verbesserung von 103,1 Mio. Franken gegenüber dem Budget sowie 49,1 Mio. 
Franken im Vergleich zum Vorjahr. Das Eigenkapital nimmt um 18,1 Mio. Franken zu und be-
trägt neu 689,3 Mio. Franken. Die Nettoverschuldung sinkt aufgrund des Finanzierungsüber-
schusses von 20,8 Mio. Franken auf 3'356 Franken pro Einwohner/-in. Das erfreuliche Jahreser-
gebnis beruht hauptsächlich auf einmaligen Sondereffekten bei den Staats- und Erbschaftssteu-
ern. 

Mit dem Voranschlag 2025 wird ein Aufwandüberschuss von 98,2 Mio. Franken erwartet. In die-
sem Ergebnis sind weder der Massnahmenplan 2024 (MP24) noch die von der Schweizerischen 
Nationalbank (SNB) angekündigte Gewinnausschüttung von 64,0 Mio. Franken enthalten. Kön-
nen die geplanten Massnahmen aus dem MP24 für das Jahr 2025 in der Höhe von 32,2 Mio. 
Franken umgesetzt werden, kann 2025 ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt werden. 

Im vorliegenden Aufgaben- und Finanzplan (IAFP) 2026–2029 ist der MP24 mit einigen Ausnah-
men berücksichtigt und eine SNB-Gewinnausschüttung in der Höhe von 42,7 Mio. Franken pro 
Planjahr eingerechnet. Trotzdem werden Aufwandüberschüsse von über 100 Mio. Franken pro 
Planjahr erwartet. Zudem werden auch die Nettoinvestitionen aufgrund diverser Grossprojekte 
im Hoch- und Strassenbau weiter ansteigen. Die Einsparungen aus dem MP24 reichen nicht aus, 
um die steigenden Ausgaben in den Bereichen Gesundheit, Soziales und Bildung auszugleichen. 
Zwischen dem Voranschlag 2025 und dem Finanzplanjahr 2026 erhöhen sich die Globalbudgets 
und Finanzgrössen im Gesundheitswesen um 26,8 Mio. Franken (6,4 %), im Sozialbereich um 
13,8 Mio. Franken (4,3 %) und im Bildungswesen um 22,7 Mio. Franken (4,9 %). Dieser Trend 
setzt sich in den Folgejahren fort. 

in MCHF RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Erfolgsrechnung
Betriebsaufwand 2'654.5 2'716.0 2'852.5 2'906.1 2'933.0 2'975.1
Betriebsertrag -2'667.7 -2'641.8 -2'728.6 -2'797.0 -2'847.4 -2'881.6

Betriebsergebnis -13.2 74.2 123.9 109.1 85.5 93.6

Finanzaufwand 22.5 25.5 24.5 25.0 24.6 25.2
Finanzertrag -27.8 -28.8 -27.9 -24.3 -24.2 -24.2

Operatives Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit -18.4 70.9 120.5 109.8 85.9 94.6

Wertberichtigung Finanzvermögen 0.3

Operatives Ergebnis -18.1 70.9 120.5 109.8 85.9 94.6

Abschreibung Bilanzfehlbetrag PKSO 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3

Gesamtergebnis 9.2 98.2 147.8 137.1 113.2 121.9

Nettoinvestitionen 63.2 83.1 117.1 122.6 145.2 153.9

Finanzierungsergebnis (+Fehlbetrag/-Überschuss) -20.8 79.7 168.3 164.1 162.5 179.1

Nettoverschuldung* 978.1 1'057.8 1'226.1 1'390.2 1'552.7 1'731.8

Nettoverschuldung je Einwohner in CHF 3'356 3'596 4'128 4'636 5'129 5'668

Operativer Cash Flow (-) / Cash Loss (+) -84.4 -3.4 51.2 41.5 17.3 25.2

Operativer Selbstfinanzierungsgrad 133% 4% -44% -34% -12% -16%

(= Cash Flow in % der Nettoinvestitionen)

* Die Zahlen im Voranschlag 2025 sind aufgrund der Rechnungsergebnisse 2024 aktualisiert. 
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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf zum Integrierten Aufgaben- und 
Finanzplan 2026–2029. 

1. Ausgangslage

Die Rechnung 2024 schloss mit einem Aufwandüberschuss von 9,2 Mio. Franken und damit er-
neut mit einem Defizit ab. Das Gesamtergebnis übertraf den Planwert um 103,1 Mio. Franken 
und lag 49,1 Mio. Franken über dem Vorjahreswert. Die Rechnung 2024 profitierte unter ande-
rem von einmaligen Sondereffekten bei den Staats- und Erbschaftssteuern, von einem höheren 
Anteil an der Verrechnungssteuer und zum ersten Mal von Ergänzungsbeiträgen aus dem NFA. 
Zusammen mit den Abfederungsmassnahmen werden damit die finanziellen Auswirkungen aus 
der Reduktion der Mindestausstattung auf 86,5 % für ressourcenschwache Kantone gedämpft. 
Der Kostenanstieg in den Globalbudgets und vor allem in den Bereichen Gesundheit, Soziales 
und Bildung kann damit jedoch nicht kompensiert werden. 

Zusätzlich belasten die hohen Nettoinvestitionen den Staatshaushalt und werden gemäss den 
aktuellen Mehrjahresplanungen weiter ansteigen. 

Diese Mehrbelastungen für den Staatshaushalt zeichneten sich bereits im IAFP 2025–2028 ab, 
worauf der Regierungsrat die Erarbeitung des Massnahmenplans 2024 beschlossen hat. Dieser 
wurde im Dezember 2024 durch den Kantons- und Regierungsrat beschlossen und ist im hier 
vorliegenden IAFP 2026–2029 berücksichtigt. 

1.1 Finanzplanvorgaben 

Am 21. Januar 2025 hat der Regierungsrat seine Finanzplanvorentscheide (RRB Nr. 2025/64) ge-
troffen. Die Departemente sind angehalten, den Massnahmenplan 2024 (MP24) in ihre Planzah-
len zu integrieren und Investitionen realistisch zu planen. 

Mit einigen Ausnahmen wurde der MP24 im IAFP 2026–2029 abgebildet. Das Departement des 
Innern (DDI) wurde vom Kantonsrat beauftragt, zusätzliche Sparmassnahmen in der Höhe von  
3 Mio. Franken zu prüfen. Diese sind im vorliegenden IAFP noch nicht enthalten. Ebenfalls noch 
nicht berücksichtigt sind Einsparungen bei den Staatsbeiträgen in der Höhe von 2,25 Mio. Fran-
ken pro Jahr. Infolge des eingereichten Volksauftrags gegen die Schliessung der Schule für 
Mode und Gestaltung wurde die Massnahme sistiert und nicht im IAFP 2026–2029 berücksich-
tigt. Die Nettoinvestitionen wurden gemäss aktuellen Informationen geplant und wo nötig in 
die Folgejahre verschoben. 

1.2 Veränderungen gegenüber dem IAFP 2025–2028 

– Der Massnahmenplan 2024 gemäss RRB Nr. 2024/2115 vom 17. Dezember 2024 ist in
den Planzahlen berücksichtigt.

– Im IAFP 2026–2029 ist eine SNB-Gewinnausschüttung in der Höhe von 42,7 Mio.
Franken (bisherige Grundausschüttung) pro Planjahr berücksichtigt.

– Für den NFA-Ressourcenausgleich wurden, analog den letzten beiden Integrierten
Aufgaben- und Finanzplänen, Daten des NFA-Prognosemodells vom Kanton Zürich
(Stand Januar 2025) übernommen. Im Vergleich zum IAFP 2025–2028 steigen die
Einnahmen aus dem NFA im Planjahr 2026 um 2,8 Mio. Franken, während sie im
Planjahr 2027 um 1,0 Mio. Franken und im Planjahr 2028 um 11,0 Mio. Franken
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sinken. Diese Prognosewerte sind mit Vorsicht zu interpretieren, da die finanzielle 
Entwicklung aller 26 Kantone massgeblich den NFA beeinflusst. Die Trendmeldung 
der Eidgenössischen Finanzverwaltung (EFV) für das Jahr 2026 wird im April 2025 
und neue Zahlen aus dem Prognosemodell der BAK Economics im Mai 2025 zur Ver-
fügung stehen. 

– Die Umsetzung des indirekten Gegenvorschlages des Bundesrats zur Prämien-Entlas-
tungsinitiative, welcher ab 1. Januar 2026 in Kraft treten soll, ist ab 2028 berücksich-
tigt. 2026 und 2027 werden für den Kanton Solothurn noch keine finanziellen Aus-
wirkungen erwartet, da die Bundesvorgabe in diesen Übergangsjahren bereits ein-
gehalten wird. Hingegen ist die Umsetzung der einheitlichen Finanzierung ambu-
lanter und stationärer Leistungen (EFAS), welche ab 1. Januar 2028 umgesetzt wer-
den soll, noch nicht berücksichtigt, da die finanziellen Auswirkungen für den Kan-
ton Solothurn noch nicht absehbar sind.

– Die ungeklärten Fragen zur PFAS-Thematik stellen eine zusätzliche Herausforderung
bei der Sanierung der Stadtmist-Deponien Solothurn dar. Die Kostenschätzung für
die Planjahre 2026–2028 wurden durch das Amt für Umwelt korrigiert. Im Vergleich
zum alten IAFP werden für die Jahre 2026–2028 Mehrkosten in der Höhe von 17,0
Mio. Franken erwartet.

– Ab dem 1. Januar 2025 wurde kein Teuerungsausgleich gewährt, so dass die bisheri-
gen Parameter für die Planung der Lohnkosten übernommen werden konnten.
Lohnmassnahmen werden zwischen Arbeitgeber- und Arbeitnehmervertreterinnen
in der GAVKO jährlich im Herbst verhandelt und werden erst in den betreffenden
Voranschlägen berücksichtigt.

1.3 Zukunftsrisiken 

Neben dem anhaltenden Kostenwachstum in den Bereichen Gesundheit, Soziales und Bildung 
infolge der demografischen Entwicklung und der Übernahme neuer Aufgaben hat der Bundes-
rat das Entlastungspaket 2027 im Januar 2025 in die Vernehmlassung geschickt. Die Vorlage soll 
den Bundeshaushalt mittels 59 Massnahmen ab 2027 um 2,7 bis 3,6 Mrd. Franken entlasten. Ins-
gesamt umfasst das Paket Massnahmen in der Grössenordnung von 1 Mrd. Franken, die sich auf 
die Kantone auswirken können. Die genaue finanzielle Mehrbelastung für den Kanton Solo-
thurn kann derzeit nicht beziffert werden. 

Beim NFA Ressourcenausgleich fallen die befristeten Abfederungsmassnahmen und Ergänzungs-
beiträge gemäss aktueller Prognose per 2027 ganz weg. 

Die geplanten Nettoinvestitionen werden nach deren Aktivierung in den Folgejahren zum An-
stieg der Abschreibungen führen, welche das Finanzierungsergebnis ebenfalls belasten werden. 

1.4 Gesetzliche Grundlagen 

Die gesetzliche Grundlage für den Integrierten Aufgaben- und Finanzplan bildet § 16 des Geset-
zes über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G; BGS 
115.1). 
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2. Einflussmöglichkeiten des Kantonsrates 

Der Regierungsrat trägt die Verantwortung für die politische Planung insgesamt, der Kantonsrat 
nimmt davon Kenntnis und ist befugt, die Prioritäten zu verschieben oder andere Ziele zu set-
zen. Der Kantonsrat hat die Aufgabe, die Planung des Regierungsrates zu beaufsichtigen und zu 
korrigieren. Mittels Planungsbeschlüssen kann er den Regierungsrat beauftragen, eine Staats-
aufgabe in eine bestimmte Richtung zu entwickeln. Der Planungsbeschluss verpflichtet den Re-
gierungsrat, den IAFP im Sinne der Vorgabe zu erstellen oder anzupassen. Der Planungsbe-
schluss geht der Planung des Regierungsrates vor. In begründeten Fällen kann der Regierungsrat 
davon abweichen (§ 17 Absatz 1 und Absatz 3 WoV-G). Ein Planungsbeschluss zum IAFP kann 
nach § 88sexies des Geschäftsreglementes des Kantonsrates vom 10. September 1991 (BGS 121.2) 
jederzeit von einer ständigen Kommission, einer Fraktion oder 17 Ratsmitgliedern beantragt 
werden. Für die Einreichung von Planungsbeschlüssen zum IAFP gibt es keine zeitlichen Restrik-
tionen. 

3. Rechtliches 

Nach § 16 Absatz 3 WoV-G nimmt der Kantonsrat vom Integrierten Aufgaben- und Finanzplan 
lediglich Kenntnis. Nach § 148 Abs. 1 Buchstabe a des Gesetzes über die politischen Rechte vom 
22. September 1996 (BGS 113.111) sind Kantonsratsbeschlüsse, welche lediglich auf Kenntnis-
nahme lauten, vom fakultativen Referendum ausgeschlossen. 

4. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zuzu-
stimmen. 

Im Namen des Regierungsrates 

Sandra Kolly 
Frau Landammann 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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5. Beschlussesentwurf 

Integrierter Aufgaben- und Finanzplan (IAFP) 2026–2029 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 73 und 78 der Kantonsverfassung vom 8. Juni 
1986 und § 16 Absatz 3 des Gesetzes über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. 
September 2003, nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 1. 
April 2025 (RRB Nr. 2025/531), beschliesst: 

Vom Integrierten Aufgaben- und Finanzplan (IAFP) 2026–2029 wird Kenntnis genommen. 

Im Namen des Kantonsrates 
 

Präsident Ratssekretär 

 

 
Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

Verteiler KRB 

Amt für Finanzen 
Departemente (5) 
Staatskanzlei 
Gerichtsverwaltung 
Kantonale Finanzkontrolle 
Parlamentsdienste 
Aktuarin Finanzkommission (16) 
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IAFP 2026–2029  Einleitung 

 

1. Einleitung 

1.1. Was ist der Integrierte Aufgaben- 
und Finanzplan? 

Der Integrierte Aufgaben- und Finanzplan (IAFP) ist das 
zentrale mittelfristige Planungsinstrument des Regie-
rungsrates: Für einen Zeithorizont von 4 Jahren wird 
die geplante Aufgaben- und Finanzentwicklung über 
alle staatlichen Tätigkeiten dargestellt und erläutert.  
Der IAFP ist eine rollende Planung. Er wird vom Regie-
rungsrat jährlich für das kommende Budgetjahr und 
die drei darauffolgenden Jahre erstellt. Im Gegensatz 
dazu wird der Legislaturplan nur alle vier Jahre erstellt 
und konzentriert sich auf die politischen Schwerpunkte 
einer Amtsperiode.  
Gemäss dem Gesetz über die wirkungsorientierte Ver-
waltungsführung (WoV-G; §16 Absatz 2) sind im IAFP 
die wesentlichen Veränderungen gegenüber dem Vor-
jahr sowie innerhalb der gesamten Planperiode aufzu-
zeigen und zu begründen. Dadurch soll eine transpa-
rente, nachvollziehbare und seriöse Planungsarbeit ge-
währleistet werden. In jedem Aufgabenbereich wer-
den konkrete Massnahmen zur Erreichung der Legisla-
turziele definiert. Der Bearbeitungsstand dieser Mass-
nahmen wird laufend aktualisiert und rapportiert. Der 
Regierungsrat legt den IAFP dem Kantonsrat jährlich 
zur Kenntnisnahme vor. 
 

1.2. Zielhierarchie der  
Planungsinstrumente 

Gemäss § 4 Absatz 2 WoV-G werden die Wirkungsziele 
und Leistungsvorgaben in folgenden Beschlussformen 
festgelegt:  

a) langfristige sowie grundlegende Ziele in der Ge-
setzgebung; 

b) mittelfristige Ziele im Legislaturplan und im  
IAFP; 

c) kurzfristige Ziele im Voranschlag bzw. Global-
budget und im Jahresplan. 

Verfassung und Gesetz stehen über den genannten 
Planungsinstrumenten. Der Regierungsrat kann in sei-
nen Plänen (Legislaturplan und IAFP) jedoch Änderun-
gen am rechtlichen Rahmen vorsehen, falls die vorge-
sehenen Massnahmen dies erforderlich machen. Der 
definitive Entscheid hierüber liegt in jedem Fall beim 
Kantonsrat bzw. beim Volk. Bei den Leistungsaufträ-
gen auf Ebene Globalbudget haben Verfassung und 
Gesetze in jedem Fall Vorrang. 
Der IAFP hat eine koordinierende Schnittstellenfunk-
tion zwischen den gesetzlichen Bestimmungen und 
den politischen Schwerpunkten des Legislaturplans. 
Zusätzlich werden die allgemeinen Zielsetzungen und 
Absichtserklärungen konkret in den Massnahmen bzw. 
Projekten beschrieben, welche direkt über die Jahres-
planung der Departemente die Mitarbeiterziele beein-
flussen.  
 
Aufgabengliederung nach Verwaltungseinheiten 
Der IAFP wird gemäss der aktuellen Organisations-
struktur der Verwaltung abgebildet (RRB Nr. 2024/2102 
vom 17. Dezember 2024).  
Die staatliche Buchhaltung führt einzelne Profitcenter, 
welche sich in Globalbudgets und Finanzgrössen auf-
teilen. Für die Globalbudgets werden Leistungsauf-

träge und Saldovorgaben mit mehrjährigen Global-
budgetvorlagen verabschiedet. Was nicht direkt durch 
die Leistung einzelner Ämter beeinflusst werden kann, 
wie z. B. Steuererträge oder Schulgelder, wird als Fi-
nanzgrösse geführt und als Voranschlagskredit bewil-
ligt. 
 

1.3. Zeitliche Koordination 

Der IAFP wird jeweils im Frühjahr vor Beginn des Vor-
anschlagsprozesses erstellt. Dadurch wird sicherge-
stellt, dass der Finanzkommission nebst dem Geschäfts-
bericht 2024 auch aktuelle Plandaten zur Festlegung 
der Budgetvorgaben vorliegen. Der vorliegende IAFP 
basiert auf dem aktuell gültigen Legislaturplan 2021–
2025. 
 

1.4. Welche Geschäfte sind in der  
Finanzplanung? 

Im Grundsatz werden die voraussichtlichen finanziel-
len Auswirkungen abgebildet, welche auf rechtskräf-
tigen Erlassen, Absichtserklärungen, Finanzbeschlüs-
sen, Vernehmlassungsvorlagen oder verabschiedeten 
Botschaften basieren. Die finanziellen Folgen sind ge-
mäss den genehmigten Beschlüssen auszuweisen, ins-
besondere bei befristeten Geschäften. 
Viele Projekte des Parlaments oder der Regierung sind 
jedoch noch nicht abschliessend ausgearbeitet. Daher 
werden kantonale Geschäfte, die noch nicht spruchreif 
sind und bei denen keine ausreichende Planungssicher-
heit besteht, im Finanzplan nicht berücksichtigt. 
Zur Wahrung der Transparenz und zur besseren Ver-
knüpfung von Sach- und Finanzpolitik werden die we-
sentlichsten Abgrenzungen zwischen bundespoliti-
schen und kantonalen Geschäften auf dem aktuellen 
Stand dargestellt. 
 
Finanzplanvorgaben 
Der Regierungsrat hat seine Finanzplanvorgaben am 
21. Januar 2025 zur Umsetzung in den Departementen 
verabschiedet (RRB Nr. 2025/64). Die Departemente 
sind angehalten, den Massnahmenplan 2024 (MP24) in 
ihre Planzahlen zu integrieren und Investitionen realis-
tisch zu planen. 
 

1.5. Veränderungen gegenüber dem  
IAFP 2025–2028 

Gegenüber dem letztjährigen IAFP 2025–2028 sind im 
neuen IAFP 2026–2029 folgende relevante Positionen 
neu integriert bzw. angepasst worden: 
 
Massnahmenplan 2024 
Mehrbelastungen für den Staatshaushalt zeichneten 
sich bereits im IAFP 2025–2028 ab, worauf der Regie-
rungsrat die Erarbeitung des Massnahmenplans 2024 
beschlossen hat (RRB Nr. 2023/2062 vom 11. Dezember 
2023). Dieser wurde im Dezember 2024 durch den Kan-
tons- und Regierungsrat (SGB Nr. 0205/2024 vom 10. 
Dezember 2024 bzw. RRB Nr. 2024/2115 vom 17. De-
zember 2024) beschlossen. Mit insgesamt 114 Massnah-
men soll der Staatshaushalt um rund 60 Mio. Franken 
entlastet werden.  
Mit einigen Ausnahmen wurde der MP24 im IAFP 
2026–2029 abgebildet. Das Departement des Innern 
(DDI) wurde vom Kantonsrat beauftragt, zusätzliche 
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Sparmassnahmen in der Höhe von 3 Mio. Franken zu 
prüfen (SGB Nr. 0205a/2024 vom 10. Dezember 2024). 
Diese sind im vorliegenden IAFP noch nicht enthalten. 
Ebenfalls nicht berücksichtigt sind Einsparungen bei 
den Staatsbeiträgen in Höhe von 2,25 Mio. Franken pro 
Jahr, da noch nicht feststeht, in welchem Bereich diese 
realisiert werden können. Infolge des eingereichten 
Volksauftrags gegen die Schliessung der Schule für 
Mode und Gestaltung wurde die Massnahmen sistiert 
und nicht im IAFP 2026–2029 berücksichtigt. 
 
Steuerertrag  
Der IAFP 2026–2029 berücksichtigt, analog den Vorjah-
ren, einen Steuerfuss von 104 % für natürliche Perso-
nen und 100 % für juristische Personen.  
Die Staatssteuererträge der natürlichen Personen wer-
den aufgrund der stabilen Arbeitsmarktlage und des 
Bevölkerungswachstums voraussichtlich mit einem 
durchschnittlichen jährlichen Wachstum von 1,6 % bis 
2028 ansteigen. Für das Jahr 2029 wird jedoch nur eine 
minimale Erhöhung erwartet, bedingt durch zahlrei-
che Unsicherheiten. 
Für die juristischen Personen wird im Zeitraum von 
2026 bis 2029 eine ähnliche Entwicklung wie im Jahr 
2024 prognostiziert. Der Voranschlag 2025 wurde auf-
grund einmaliger Sondereffekte höher budgetiert. 
Im Hinblick auf die OECD-Mindestbesteuerung, die seit 
dem 1. Januar 2024 in Kraft ist, werden keine nennens-
werten Erträge erwartet. 
 
Nettoinvestitionen 
Im Vergleich zum IAFP 2025–2028 werden für die Plan-
jahre 2026–2028 41,7 Mio. Franken tiefere Nettoinves-
titionen geplant. Über die gesamte Planperiode 2026–
2029 hinweg betrachtet liegen sie 14,8 Mio. Franken 
über dem bisherigen IAFP. Neue Grossprojekte wurden 
keine aufgenommen; bestehende Projekte mussten je-
doch infolge von Verzögerungen in die Folgejahre ver-
schoben werden. 
 
Zinsendienst und Vermögenserträge 
Die Schweizerische Nationalbank (SNB) hat den Leitzins 
im Verlauf des Jahres 2024 von 1,75 % auf 0,5 % ge-
senkt. Am 21. März 2025 erfolgte eine weitere Reduk-
tion um 25 Basispunkte auf 0,25 %. Für die Berechnung 
des Zinsendienstes und der Vermögenserträge wurde 
im vorliegenden IAFP der per 13. Dezember 2024 gel-
tende Leitzins von 0,5 % berücksichtigt. 
 

1.6. Planungsgrundlagen 

Der Erstellung des vorliegenden IAFP beruht auf fol-
genden volkswirtschaftlichen Eckdaten: 
 
Wirtschaftswachstum (BIP real) 
Die Expertengruppe des Bundes erwartet für das Jahr 
2026 ein kalender- und sporteventbereinigtes Wachs-
tum des realen Bruttoinlandprodukts (BIP) von 1,7 %. 
Die Mittelfristprognose des SECO rechnet für 2027 mit 
einem Anstieg von 1,8 %, welcher sich 2028 auf 1,6 % 
und 2029 auf 1,5 % abschwächen dürfte (Stand: 19. De-
zember 2024). 

 

 

 

Teuerung 
Die Prognose zur Teuerungsentwicklung beruht eben-
falls auf dem Stand vom 19. Dezember 2024 und sieht 
für den Planungshorizont 2026–2029 Werte zwischen 
0,7 % (2026) und 1,0 % (2029) vor. Im Vergleich zum 
Prognosewert 2025 von 0,3 % wird demnach ein An-
stieg der Teuerung erwartet. 

Lohnmassnahmen 
Die Lohnmassnahmen werden jährlich im Herbst von 
den Sozialpartnern (GAVKO) ausgehandelt. Im vorlie-
genden IAFP 2026–2029 sind demnach noch keine 
Lohnmassnahmen enthalten. 
 
Bevölkerungswachstum 
Bei der Berechnung der Nettoverschuldung pro Ein-
wohner/-in wird für die Bestimmung des Bevölkerungs-
wachstums das mittlere Szenario der Kantonalen Be-
völkerungsprognose 2050 verwendet. Die entspre-
chende Prognose ist auf dem kantonalen Statistikpor-
tal publiziert. Sie dient auch den Amtsstellen des Kan-
tons Solothurn als Basis für die Berechnung finanzrele-
vanter Kennzahlen. 
 
Gewinnausschüttung SNB 
Die aktuell gültige Vereinbarung zwischen dem Eidge-
nössischen Finanzdepartement (EFD) und der Schwei-
zerischen Nationalbank (SNB) für die Geschäftsjahre 
2020–2025 sieht eine Gewinnausschüttung von bis zu 6 
Mrd. Franken an Bund und Kantone vor – unter der Vo-
raussetzung, dass es die finanzielle Situation der SNB 
zulässt. Für das Geschäftsjahr 2024 weist die SNB einen 
Gewinn von 80,7 Mrd. Franken aus. Damit ist eine Ge-
winnausschüttung von insgesamt 3 Mrd. Franken an 
Bund und Kantone möglich. Nach dieser Ausschüttung 
beläuft sich die Ausschüttungsreserve auf 12,9 Mrd. 
Franken. 2025 wird die Vereinbarung zwischen dem 
EFD und der SNB neu verhandelt. Die anhaltend ange-
spannte geopolitische Lage führt zu einer hohen Vola-
tilität an den Finanzmärkten, von der die SNB direkt 
betroffen ist. Trotz dieser Unsicherheiten wird im IAFP 
2026–2029 eine Gewinnausschüttung von jährlich 42,7 
Mio. Franken berücksichtigt. Dieser Betrag entspricht 
der aktuellen Grundausschüttung zugunsten des Kan-
tons Solothurn. 
 
Ausfinanzierung der Pensionskasse des Kantons 
Solothurn (PKSO) 
Gestützt auf den Volksentscheid vom 28. September 
2014 wurde die Pensionskasse des Kantons Solothurn 
mit einem Betrag von 1,1 Mrd. Franken ausfinanziert. 
Die daraus resultierenden jährlichen Abschreibungs-
kosten des entsprechenden Finanzfehlbetrags belau-
fen sich auf 27,3 Mio. Franken über eine Laufzeit von 
40 Jahren und sind im IAFP 2026–2029 entsprechend 
berücksichtigt. An der Finanzierung beteiligen sich 
auch die Versicherten, die Solothurner Spitäler AG 
(soH) sowie die Schulgemeinden. Ihr Anteil beträgt 
4,5 % auf die geleisteten Arbeitgeberbeiträge und ist 
in die Berechnung der Ausfinanzierungskosten mitein-
bezogen. 
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Finanzausgleich und Aufgabenteilung zwischen 
Bund und Kantonen (NFA) 
Der Finanz- und Lastenausgleich zwischen Bund und 
Kantonen (NFA) hat grossen Einfluss auf den Staats-
haushalt des Nehmerkantons Solothurn. So sind im  
IAFP 2026–2029 Einnahmen aus dem NFA zwischen 
433,5 Mio. Franken (2025) und 529,1 Mio. Franken 
(2029) eingeplant.  
 
Die Berechnung des Ressourcenausgleichs ist äusserst 
komplex. Der Anteil des Kantons Solothurn hängt nicht 
nur von der Entwicklung des eigenen Ressourcenpo-
tenzials ab, sondern auch wesentlich von den Verände-
rungen in den übrigen 25 Kantonen. Entsprechend sind 
bereits mittelfristige Prognosen mit erheblichen Unsi-
cherheiten behaftet. 
 
Mit der per 1. Januar 2020 in Kraft getretenen Reform 
des NFA wurde die Mindestausstattung der Kantone 
bis ins Jahr 2022 schrittweise auf 86,5 % des schweize-
rischen Durchschnitts gesenkt und als feste Grösse in 
der Verordnung verankert. Zur Unterstützung ressour-
censchwacher Kantone wurden für die Jahre 2021 bis 
2025 Übergangsmassnahmen vorgesehen. Der Kanton 
Solothurn wird im Jahr 2025 letztmals 4,3 Mio. Franken 
aus diesen Abfederungsmassnahmen erhalten. 
Zusätzlich erhielt der Kanton Solothurn im Jahr 2024 
erstmals Ergänzungsbeiträge in der Höhe von 42,8 Mio. 
Franken. Diese Beiträge werden bis 2030 an ressour-
censchwache Kantone ausbezahlt. Für das Jahr 2025 ist 
ein Betrag von 24,2 Mio. Franken vorgesehen, 2026 ge-
mäss aktueller Prognose noch 5,6 Mio. Franken – ab 
2027 fallen die Beiträge voraussichtlich vollständig 
weg. Im Vergleich zum IAFP 2025–2028 steigen die Ein-
nahmen aus dem NFA-Ressourcenausgleich im Planjahr 
2026 um 2,8 Mio. Franken, während sie 2027 um 
1,0 Mio. Franken und 2028 um 11,0 Mio. Franken sin-
ken. Insgesamt sind im Vergleich der beiden Finanzpla-
nungen (IAFP 2025–2028 gegenüber IAFP 2026–2029) 
79,9 Mio. Franken mehr Einnahmen aus dem Ressour-
cenausgleich budgetiert. 
 
Zur Erhebung des NFA-Ressourcenausgleichs wurden 
die Ergebnisse des NFA-Prognosemodell des Kantons 
Zürich (Stand Januar 2025) verwendet. Die Trendmel-
dung der Eidgenössischen Finanzverwaltung (EFV) für 
das Jahr 2026 wird im April 2025 erwartet; aktualisierte 
Zahlen aus dem Prognosemodell von BAK Economics 
folgen im Mai 2025. 
 
Sanierung Stadtmist-Deponien Solothurn  
Seit dem Spatenstich Anfang Juli 2022 wurde im Be-
reich des Installationsplatzes auf der Deponie Unterhof 
der Deponiekörper zur Hälfte ausgehoben (ca. 36'000 
Tonnen) und fachgerecht entsorgt. Mit der Inbetrieb-
nahme der Abfallanlage im Mai 2023 wurden die Aus-
hubarbeiten auf der Deponie Spitelfeld begonnen. Per 
Ende 2024 wurden rund 100'000 Tonnen ausgehoben 
und fachgerecht entsorgt. Die grössten Herausforde-
rungen sind die Fragen zum Thema PFAS und das hohe 
Vorkommen von radioaktivem Material. Insbesondere 
das Erschliessen der Entsorgungswege für PFAS-halti-
ges oder radioaktiv belastetes Material erweist sich als 
schwierig. Trotzdem ist man terminlich weiterhin auf 
Kurs mit Hinblick auf Abschluss der Sanierungsarbeiten 
im Jahr 2028. 

Die aktuelle Kostenschätzung geht von einem Kan-
tonsanteil von netto rund 14 Mio. Franken im Jahr 
2026, 15,7 Mio. Franken im Jahr 2027, 7,2 Mio. Franken 
im Jahr 2028 und rund 3 Mio. Franken im Jahr 2029 aus.  
Im Vergleich zum IAFP 2025–2028 wird mit 17,0 Mio. 
Franken höheren Kosten für die Jahre 2026–2028 ge-
rechnet. 
 
Prämien-Entlastungsinitiative 
Die Umsetzung des indirekten Gegenvorschlages des 
Bundesrats zur Prämien-Entlastungsinitiative, welcher 
ab 1. Januar 2026 in Kraft treten soll, ist ab 2028 be-
rücksichtigt. 2026 und 2027 werden für den Kanton So-
lothurn noch keine finanziellen Auswirkungen erwar-
tet, da die Bundesvorgabe in diesen Übergangsjahren 
bereits eingehalten wird. Für den Kanton Solothurn 
geht der Bund von zusätzlichen Kosten bis zu 15 Mio. 
Franken aus (Grundlage: Daten 2020). Die künftigen 
Kantonsbeiträge und somit auch die jährlichen Mehr-
kosten sind jedoch schwer abschätzbar, da sie von dy-
namischen Faktoren (u.a. Entwicklung der Gesund-
heitskosten, Einkommensentwicklung, Prämienentlas-
tung im Referenzjahr) abhängen. 
 
Einheitliche Finanzierung ambulant/stationär 
Die Umsetzung der einheitlichen Finanzierung ambu-
lanter und stationärer Leistungen (EFAS), die per 1. Ja-
nuar 2028 in Kraft treten soll, wurde in diesem IAFP 
noch nicht berücksichtigt, da die finanziellen Auswir-
kungen für den Kanton Solothurn derzeit nicht ab-
schätzbar sind. 
 
Stichtage 
Für die Finanzdaten gilt als Stichtag der 12. März 2025 
(Eingabeschluss für Ämter und Departemente). Berück-
sichtigt sind die Daten des Geschäftsberichts 2024 (RRB 
Nr. 2025/531 vom 1. April 2025) und des Voranschlags 
2025 (SGB 0201/2024 vom 18. Dezember 2024). 
 
Legislaturplan 
Der Regierungsrat hat den Legislaturplan 2021–2025 
am 2. November 2021 zu Handen des Kantonsrates ver-
abschiedet (RRB Nr. 2021/1592), welcher diesen am 22. 
März 2022 zur Kenntnis genommen hat (SGB 
0206/2021). Im Zentrum des Legislaturplans stehen un-
ter anderem die Themen Standortattraktivität und 
Wettbewerbsfähigkeit des Kantons Solothurn, welche 
– nebst weiteren Massnahmen – durch die digitale 
Transformation der Verwaltung gestärkt werden sol-
len. Auch der Klimawandel bildet ein zentrales Hand-
lungsfeld. Es ist davon auszugehen, dass diesen The-
men weiterhin grosse Bedeutung zukommt und sie in 
den neuen Legislaturplan übernommen werden. Der 
Legislaturplan 2025–2029 wird im Herbst 2025 durch 
den neu zusammengesetzten Regierungsrat verab-
schiedet werden. 
 

1.7. Zukunftsrisiken  

Der Staatshaushalt des Kantons Solothurn ist verschie-
denen Risiken und Unsicherheiten ausgesetzt: 
 
Anhaltendes Kostenwachstum 
In den Bereichen Gesundheit, Soziales und Bildung stei-
gen die Kosten kontinuierlich an. Dies ist einerseits auf 
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die demografische Entwicklung zurückzuführen, ande-
rerseits auf die Übernahme neuer Aufgaben. Die künf-
tige Mehrbelastung der Staatsrechnung lässt sich dabei 
teilweise noch nicht genau beziffern – etwa im Zusam-
menhang mit der Einführung der einheitlichen Finan-
zierung ambulanter und stationärer Leistungen (EFAS). 
Auch in weiteren Bereichen wie Umwelt und Sicherheit 
führen eine erhöhte Nachfrage nach Dienstleistungen, 
neue gesetzliche Vorgaben sowie steigende Qualitäts-
ansprüche zu zusätzlichen Kosten. 
 
Entlastungspaket 2027 des Bundes 
Der Bundesrat hat das Entlastungspaket 2027 im Ja-
nuar 2025 in die Vernehmlassung geschickt. Die Vor-
lage soll den Bundeshaushalt mittels 59 Massnahmen 
ab 2027 um 2,7 bis 3,6 Mrd. Franken entlasten. Davon 
betreffen Massnahmen im Umfang von rund 1 Mrd. 
Franken potenziell auch die Kantone. Zur Diskussion 
stehen unter anderem die Verkürzung der Abgeltungs-
dauer für Globalpauschalen im Bereich Migration, der 
Verzicht auf das Gebäudeprogramm, Kürzungen beim 
soziodemografischen Lastenausgleich sowie ein höhe-
rer Deckungsgrad im regionalen Personenverkehr. Die 
daraus resultierende finanzielle Mehrbelastung für 
den Kanton Solothurn lässt sich derzeit noch nicht be-
ziffern. 
 
Finanzausgleich und Aufgabenteilung zwischen 
Bund und Kantonen (NFA) 
Beim NFA Ressourcenausgleich fallen die befristeten 
Abfederungsmassnahmen und Ergänzungsbeiträge 
gemäss aktueller Prognose per 2027 ganz weg. 
Zudem hat der Bund das Projekt «Entflechtung 27» lan-
ciert. Erste Projektergebnisse werden im Frühling 2026 
erwartet. 
 
Nettoinvestitionen 
Die geplanten Nettoinvestitionen werden nach deren 
Aktivierung in den Folgejahren zum Anstieg der Ab-
schreibungen führen, welche das Finanzierungsergeb-
nis ebenfalls belasten werden. 
 
Weltpolitische Lage 
Die weltpolitische Lage, geprägt durch Kriege an ver-
schiedenen Fronten, führt unter anderem zu neuen 
Flüchtlingsströmen und erhöht die Volatilität der Fi-
nanzmärkte. Dies erhöht auch die Unsicherheit über 
die zukünftigen Gewinnausschüttungen der SNB. 
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2. Finanzielle Übersichten 

2.1. Gesamtsicht 

 
Leistungen 
Eine Übersicht über die Leistungen sowie die zugehö-
rigen Aufgaben, Massnahmen und Projekte findet sich 
in Kapitel 3, gegliedert nach Departementen. Auf eine 
weiterführende Kommentierung an dieser Stelle wird 
verzichtet 
 
Der Regierungsrat des Kantons Solothurn wurde vom 
Kantonsrat beauftragt, die Aufgaben und Leistungen 
sowie die Ertragsmöglichkeiten des Kantons losgelöst 
vom Budgetprozess grundsätzlich zu analysieren und 
zu hinterfragen. Im Verlauf des Jahres 2024 wurde bei 
drei Pilotämtern eine Leistungsüberprüfung mit exter-
ner Unterstützung durchgeführt. Der Bericht mit den 
Erkenntnissen und dem vorgesehenen weiteren Vorge-
hen soll bis Ende Juni 2025 vorliegen. 
 
Finanzen 
Die Rechnung 2024 schloss mit einem Aufwandüber-
schuss von 9,2 Mio. Franken ab und liegt damit 103,1 
Mio. Franken über dem Budget sowie 49,1 Mio. Fran-
ken über dem Vorjahreswert. Das Eigenkapital nimmt 
um 18,1 Mio. Franken zu und beträgt neu 689,3 Mio. 
Franken. Die Nettoverschuldung sinkt aufgrund des Fi-
nanzierungsüberschusses von 20,8 Mio. Franken auf 
3'356 Franken pro Einwohner/-in. Das erfreuliche Jah-
resergebnis beruht hauptsächlich auf einmaligen Son-
dereffekten bei den Staats- und Erbschaftssteuern.  

Mit dem Voranschlag 2025 wird ein Aufwandüber-
schuss von 98,2 Mio. Franken erwartet. In diesem Er-
gebnis sind weder der Massnahmenplan 2024 (MP24) 
noch die von der Schweizerischen Nationalbank (SNB) 
angekündigte Gewinnausschüttung von 64,0 Mio. 
Franken enthalten. Können die geplanten Massnah-
men aus dem MP24 für das Jahr 2025 in der Höhe von 
32,2 Mio. Franken umgesetzt werden, könnte 2025 ein 
ausgeglichenes Ergebnis erzielt werden.  

Im vorliegenden IAFP 2026–2029 ist der MP24 mit eini-
gen Ausnahmen berücksichtigt und eine SNB-Gewinn-
ausschüttung in der Höhe von 42,7 Mio. Franken pro 
Planjahr eingerechnet. Trotzdem werden Aufwand-
überschüsse von über 100 Mio. Franken pro Planjahr 
erwartet. Zudem werden auch die Abschreibungen 
aufgrund diverser Grossprojekte im Hoch- und Stras-
senbau weiter ansteigen. Die Einsparungen aus dem 
MP24 reichen nicht aus, um die steigenden Ausgaben 
in den Bereichen Gesundheit, Soziales und Bildung 
wieder auszugleichen. Zwischen dem Voranschlag 
2025 und dem Finanzplanjahr 2026 erhöhen sich die 
Globalbudgets und Finanzgrössen im Gesundheitswe-
sen um 26,8 Mio. Franken (6,4 %), im Sozialbereich um 
13,8 Mio. Franken (4,3 %) und im Bildungswesen um 
22,7 Mio. Franken (4,9 %). Dieser Trend setzt sich in 
den Folgejahren fort.  

 
 
Grossprojekte 
Während die Investitionstätigkeit aufgrund von Pro-
jektverschiebungen und -verzögerungen sowie nach 
der Fertigstellung von Grossprojekten in den letzten 
Jahren eher tief war, führen verschiedene anstehende 
neue Grossprojekte (u.a. Sanierung Baselstrasse Solo-
thurn, Neubau Zentralgefängnis, Erweiterung Rötihof) 
mittelfristig zu einem Anstieg der Investitionen. 
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2.2. Ergebnisse 

 

in MCHF RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Operativer Cashflow (-) / Cashloss (+) -84.4 -3.4 51.2 41.5 17.3 25.2

Erfolgsrechnung
Betriebsaufwand 2'654.5 2'716.0 2'852.5 2'906.1 2'933.0 2'975.1

Betriebsertrag -2'667.7 -2'641.8 -2'728.6 -2'797.0 -2'847.4 -2'881.6

Betriebsergebnis -13.2 74.2 123.9 109.1 85.5 93.6

(-Ertrags-/+Aufwandüberschuss)

Finanzaufwand 22.5 25.5 24.5 25.0 24.6 25.2

Finanzertrag -27.8 -28.8 -27.9 -24.3 -24.2 -24.2

Operatives Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit -18.4 70.9 120.5 109.8 85.9 94.6

(-Ertrags-/+Aufwandüberschuss)

Wertberichtigung Finanzvermögen 0.3

Operatives Ergebnis -18.1 70.9 120.5 109.8 85.9 94.6

(-Ertrags-/+Aufwandüberschuss)

Abschreibung Bilanzfehlbetrag PKSO 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3

Gesamtergebnis 9.2 98.2 147.8 137.1 113.2 121.9

(-Ertrags-/+Aufwandüberschuss)

Investitionsrechnung
Investitionsausgaben 88.9 98.8 134.9 148.4 165.5 173.9

Investitionseinnahmen -25.7 -15.6 -17.8 -25.8 -20.3 -20.0

Nettoinvestitionen 63.2 83.1 117.1 122.6 145.2 153.9

Finanzierungsergebnis -20.8 79.7 168.3 164.1 162.5 179.1

(-Überschuss/+Fehlbetrag)

Nettoverschuldung 1) 978.1 1'057.8 1'226.1 1'390.2 1'552.7 1'731.8

Nettoverschuldung je Einwohner in CHF 3'356 3'596 4'128 4'636 5'129 5'668

Operativer Selbstfinanzierungsgrad 133% 4% -44% -34% -12% -16%

(= Cashflow in % der Nettoinvestitionen)

1) Die Zahlen im Voranschlag 2025 sind aufgrund der Rechnungsergebnisse 2024 aktualisiert.
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Erfolgsrechnung nach Departementen 

  

in MCHF

1. Behörden und Staatskanzlei RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

 Aufwand 23.6 23.7 26.4 26.1 25.5 25.9

 Ertrag -3.0 -0.6 -0.6 -0.5 -0.5 -0.5

 Verrechnungen -9.5 -11.0 -12.3 -12.3 -12.0 -12.2

 Saldo 11.0 12.1 13.5 13.3 13.1 13.2

2. Bau- und Justizdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

 Aufwand 287.3 305.6 315.0 321.1 309.7 296.5

 Ertrag -180.2 -188.9 -195.9 -196.3 -190.3 -182.5

 Verrechnungen -32.9 -27.3 -23.7 -23.4 -22.8 -22.5

 Saldo 74.2 89.4 95.4 101.4 96.6 91.5

3. Bildung und Kultur RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

 Aufwand 536.5 546.6 567.5 570.1 571.5 574.6

 Ertrag -64.6 -64.5 -62.3 -62.4 -62.6 -62.7

 Verrechnungen 28.8 31.9 32.6 32.7 32.9 33.0

 Saldo 500.7 514.0 537.8 540.5 541.8 544.9

4. Finanzdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

 Aufwand 163.0 168.3 172.4 172.4 173.4 174.7

 Ertrag -1'736.7 -1'706.2 -1'736.9 -1'787.7 -1'825.7 -1'853.7

 Verrechnungen 8.1 4.0 1.7 0.6 -1.1 -2.0

 Saldo -1'565.6 -1'534.0 -1'562.8 -1'614.8 -1'653.4 -1'681.0

5. Departement des Innern RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

 Aufwand 1'396.9 1'413.4 1'504.5 1'549.3 1'606.7 1'657.6

 Ertrag -548.3 -543.1 -590.0 -603.1 -621.8 -637.0

 Verrechnungen 6.3 8.4 9.3 9.6 10.1 10.5

 Saldo 855.0 878.7 923.8 955.8 995.0 1'031.1

6. Volkswirtschaftsdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

 Aufwand 264.6 279.2 283.5 284.1 262.6 262.9

 Ertrag -157.5 -161.8 -165.5 -165.8 -165.5 -164.0

 Verrechnungen -3.3 -8.8 -9.9 -9.7 -9.6 -9.5

 Saldo 103.8 108.6 108.0 108.6 87.6 89.4

7. Gerichte RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

 Aufwand 32.8 32.0 35.2 35.2 35.4 35.6

 Ertrag -5.3 -5.4 -5.4 -5.4 -5.4 -5.4

 Verrechnungen 2.6 2.8 2.4 2.5 2.5 2.6

 Saldo 30.1 29.4 32.2 32.3 32.6 32.8

Gesamttotal RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Aufwand 2'704.7 2'768.8 2'904.3 2'958.4 2'984.8 3'027.6

 Ertrag -2'695.5 -2'670.6 -2'756.5 -2'821.3 -2'871.6 -2'905.7

 Saldo 9.2 98.2 147.8 137.1 113.2 121.9
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Investitionsrechnung nach Departementen 

 

in MCHF

1. Behörden und Staatskanzlei RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 1.0 1.6 2.0 1.0 0.0 0.0

Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Nettoinvestitionen 1.0 1.6 2.0 1.0 0.0 0.0

2. Bau- und Justizdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 69.2 70.3 107.6 119.9 141.8 149.5

Einnahmen -20.4 -6.7 -13.3 -21.3 -15.8 -15.5

 Nettoinvestitionen 48.8 63.6 94.3 98.6 126.0 134.0

3. Bildung und Kultur RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 3.8 7.0 2.8 2.8 2.0 2.0

Einnahmen -2.9 -6.3 -1.7 -1.7 -1.7 -1.7

 Nettoinvestitionen 0.9 0.8 1.1 1.1 0.3 0.3

4. Finanzdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 6.3 11.0 13.0 13.0 13.0 13.0

Einnahmen -0.2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Nettoinvestitionen 6.1 11.0 13.0 13.0 13.0 13.0

5. Departement des Innern RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 3.2 2.8 3.3 5.1 2.2 2.9

Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Nettoinvestitionen 3.2 2.8 3.3 5.1 2.2 2.9

6. Volkswirtschaftsdepartment RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 5.4 6.0 6.2 6.5 6.5 6.5

Einnahmen -2.2 -2.7 -2.8 -2.8 -2.8 -2.8

 Nettoinvestitionen 3.2 3.4 3.5 3.7 3.7 3.7

7.  Gerichte RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Nettoinvestitionen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Gesamttotal RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Ausgaben 88.9 98.8 134.9 148.4 165.5 173.9

Einnahmen -25.7 -15.6 -17.8 -25.8 -20.3 -20.0

Nettoinvestitionen 63.2 83.1 117.1 122.6 145.2 153.9

19



IAFP 2026–2029  Finanzielle Übersichten 

 
Funktionale Gliederung Erfolgsrechnung 

  

in M CHF RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

0 Allgemeine Verwaltung
 Aufwand 186.0 185.4 195.2 195.0 196.2 197.5

 Ertrag -75.7 -69.0 -71.7 -71.6 -71.6 -71.6

 Verrechnung -75.0 -82.9 -84.9 -85.9 -86.8 -87.8

 Saldo 35.2 33.4 38.6 37.6 37.8 38.0
 

1 Öffentliche Sicherheit, Justiz, Polizei
 Aufwand 254.5 258.7 268.0 271.3 274.8 281.7

 Ertrag -96.6 -98.3 -99.8 -101.4 -102.5 -102.9

 Verrechnung 20.4 23.5 17.2 17.7 18.2 18.7

 Saldo 178.3 183.9 185.3 187.6 190.5 197.5

2 Bildung
 Aufwand 532.0 542.4 562.5 565.4 567.6 570.6

 Ertrag -66.8 -66.6 -64.2 -64.3 -64.5 -64.6

 Verrechnung 31.2 34.3 35.0 35.2 35.3 35.5

 Saldo 496.4 510.2 533.4 536.2 538.4 541.5

3 Kultur und Freizeit
 Aufwand 17.5 17.2 18.0 17.9 17.0 17.1

 Ertrag -3.2 -3.2 -3.3 -3.3 -3.3 -3.3

 Verrechnung 1.3 1.4 1.4 1.4 1.4 1.5

 Saldo 15.6 15.4 16.2 16.1 15.2 15.2

4 Gesundheit
 Aufwand 523.8 525.9 567.4 580.5 595.6 611.8

 Ertrag -64.4 -68.7 -79.5 -79.5 -79.5 -79.5

 Verrechnung 1.5 1.5 1.6 1.6 1.6 1.7

 Saldo 460.8 458.7 489.5 502.6 517.8 534.0

5 Soziale Wohlfahrt
 Aufwand 701.2 713.4 757.2 786.0 825.1 853.1

 Ertrag -437.1 -428.4 -462.3 -474.1 -491.7 -506.6

 Verrechnung -3.3 -3.1 3.1 3.1 3.2 3.2

 Saldo 260.8 282.0 297.9 315.0 336.6 349.8

6 Verkehr
 Aufwand 133.0 143.1 136.6 138.8 140.8 144.4

 Ertrag -28.1 -28.8 -29.8 -30.4 -31.0 -31.6

 Verrechnung -61.9 -62.6 -61.2 -59.9 -58.7 -58.6

 Saldo 43.0 51.8 45.6 48.5 51.0 54.2

7 Umwelt, Raumordnung
 Aufwand 50.0 57.5 70.2 73.0 59.2 42.1

 Ertrag -29.1 -35.3 -44.9 -46.0 -40.3 -31.9

 Verrechnung 0.7 5.9 8.5 8.4 8.4 8.5

 Saldo 21.5 28.2 33.9 35.4 27.4 18.7

8 Volkswirtschaft
 Aufwand 134.9 147.7 154.0 153.6 153.8 154.1

 Ertrag -113.3 -131.0 -161.1 -161.1 -161.2 -161.2

 Verrechnung 3.1 -1.7 -3.6 -3.4 -3.3 -3.2

 Saldo 24.7 15.0 -10.8 -10.8 -10.7 -10.2

9 Finanzen und Steuern
 Aufwand 172.0 177.5 175.4 176.8 154.7 155.2

 Ertrag -1'781.2 -1'741.3 -1'740.1 -1'789.7 -1'826.1 -1'852.7

 Verrechnung 82.1 83.6 83.0 81.8 80.5 80.5

 Saldo -1'527.0 -1'480.3 -1'481.7 -1'531.0 -1'590.8 -1'617.0

Gesamttotal 

 Aufwand 2'704.7 2'768.8 2'904.3 2'958.4 2'984.8 3'027.6

 Ertrag -2'695.5 -2'670.6 -2'756.5 -2'821.3 -2'871.6 -2'905.7

 Verrechnung 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Saldo 9.2 98.2 147.8 137.1 113.2 121.9
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Funktionale Gliederung Investitionsrechnung 

  

in M CHF RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

0 Allgemeine Verwaltung
 Ausgaben 14.7 30.1 62.5 60.4 70.7 74.4

 Einnahmen -0.3 -0.7 -4.9 -5.6 -5.6 -4.3

 Nettoinvestitionen 14.4 29.4 57.6 54.8 65.1 70.1

 

1 Öffentliche Sicherheit, Justiz, Polizei
 Ausgaben 12.9 2.8 3.3 5.1 2.2 2.9

 Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Nettoinvestitionen 12.9 2.8 3.3 5.1 2.2 2.9

2 Bildung
 Ausgaben 7.9 15.7 10.8 8.5 9.3 10.9

 Einnahmen -3.2 -7.7 -3.6 -2.4 -2.4 -2.4

 Nettoinvestitionen 4.7 8.0 7.2 6.1 6.9 8.5

3 Kultur und Freizeit
 Ausgaben 1.2 0.5 0.5 0.9 0.0 0.0

 Einnahmen -12.8 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Nettoinvestitionen -11.7 0.5 0.5 0.9 0.0 0.0

4 Gesundheit
 Ausgaben 1.7 2.5 4.5 14.5 14.5 12.0

 Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Nettoinvestitionen 1.7 2.5 4.5 14.5 14.5 12.0

5 Soziale Wohlfahrt
 Ausgaben 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Nettoinvestitionen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

6 Verkehr
 Ausgaben 43.6 37.0 43.0 47.0 53.0 58.0

 Einnahmen -6.3 -2.4 -4.4 -12.2 -5.2 -6.2

 Nettoinvestitionen 37.3 34.6 38.6 34.8 47.8 51.8

7 Umwelt, Raumordnung
 Ausgaben 1.6 4.2 4.2 5.6 9.3 9.2

 Einnahmen -0.9 -2.1 -2.1 -2.8 -4.4 -4.4

 Nettoinvestitionen 0.7 2.0 2.1 2.8 4.9 4.8

8 Volkswirtschaft
 Ausgaben 5.4 6.0 6.2 6.5 6.5 6.5

 Einnahmen -2.2 -2.7 -2.8 -2.8 -2.8 -2.8

 Nettoinvestitionen 3.2 3.4 3.5 3.7 3.7 3.7

9 Finanzen und Steuern
 Ausgaben 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

 Nettoinvestitionen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Gesamttotal 

 Ausgaben 89.0 98.8 134.9 148.4 165.5 173.9

 Einnahmen -25.7 -15.6 -17.8 -25.8 -20.3 -20.0

 Nettoinvestitionen 63.4 83.1 117.1 122.6 145.2 153.9
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Volkswirtschaftliche Gliederung Erfolgsrechnung 

 

in M CHF RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

3 Aufwand 2'704.7 2'768.8 2'904.3 2'958.4 2'984.8 3'027.6

30 Personalaufwand 519.8 535.8 553.5 561.5 567.6 575.8

300 Behörden, Kommissionen und Richter 7.8 8.3 8.2 8.3 8.3 8.3

301 Löhne des Verwaltungs-u.Betriebspersonal 335.6 345.7 358.0 363.7 367.3 372.7

302 Löhne der Lehrpersonen 91.2 94.0 96.9 98.0 99.6 101.1

303 Temporäre Arbeitskräfte 1.6 1.7 1.7 1.7 1.7 1.8

304 Zulagen 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1

305 Arbeitgeberbeiträge 74.6 77.5 79.9 81.1 82.0 83.2

306 Arbeitgeberleistungen 3.3 2.8 2.8 2.8 2.8 2.8

309 Übriger Personalaufwand 5.5 5.7 5.8 5.9 5.9 5.8

31 Sach-und übriger Betriebsaufwand 218.7 225.9 247.1 247.9 233.6 220.0

310 Material-und Warenaufwand 17.7 16.7 16.8 16.9 16.8 17.4

311 Nicht aktivierbare Anlagen 11.0 11.6 12.7 11.8 11.9 12.7

312 Ver- und Entsorgung Liegenschaften VV 7.9 7.1 8.0 8.2 8.2 8.3

313 Dienstleistungen und Honorare 97.0 100.1 118.9 120.0 105.7 88.6

314 Baulicher und betrieblicher Unterhalt 20.0 20.7 18.5 18.4 18.3 20.2

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anl. 15.9 16.8 18.0 18.6 18.6 18.7

316 Mieten,Leasing,Pachten,Benützungsgebühren 13.9 14.2 14.5 14.6 14.6 14.6

317 Spesenentschädigungen 4.2 4.4 4.7 4.7 4.7 4.7

318 Wertberichtigungen auf Forderungen 22.4 25.6 25.8 25.8 25.8 25.8

319 Verschiedener Betriebsaufwand 8.6 8.6 9.0 9.0 9.0 9.0

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 61.9 70.3 65.3 63.7 64.9 65.7

330 Sachanlagen VV 61.9 70.3 65.3 63.7 64.9 65.7

34 Finanzaufwand 22.8 25.5 24.5 25.0 24.6 25.2

340 Zinsaufwand 19.4 21.7 21.3 21.3 21.2 22.0

341 Realisierte Kursverluste 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

342 Kapitalbeschaffungs-und Verwaltungskosten 0.2 0.5 0.0 0.6 0.2 0.0

343 Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen 1.7 1.8 1.6 1.6 1.6 1.6

344 Wertberichtigungen Anlagen FV 0.3 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

349 Verschiedener Finanzaufwand 1.2 1.4 1.5 1.5 1.5 1.5

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierung 19.8 9.6 14.2 14.3 8.3 8.4

350 Einlagen in Fonds+SF im Fremdkapital 19.8 9.6 14.2 14.3 8.3 8.4

36 Transferaufwand 1'681.7 1'350.3 1'408.2 1'441.2 1'468.5 1'500.3

360 Ertragsanteile an Dritte 1.0 0.9 1.1 1.1 1.1 1.1

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 113.3 109.8 115.2 115.5 115.5 115.4

3611 Entschädigungen an Kantone und Konkordat 88.4 87.1 89.7 90.1 90.1 90.1

3612 Entschädigungen an Gemeinde und Zweckver 24.9 22.7 25.5 25.5 25.4 25.4

362 Finanz- und Lastenausgleich 97.1 97.1 95.4 95.8 74.2 74.2

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 1'466.2 1'138.6 1'192.4 1'224.1 1'274.0 1'305.9

3630 Beiträge an den Bund 24.0 25.8 26.0 26.5 27.0 27.5

3631 Beiträge an Kantone und Konkordate 9.3 9.9 9.7 9.7 9.8 9.9

3632 Beiträge an Gemeinden u.Gem.Zweckverb. 202.1 150.5 155.3 158.0 157.1 157.5

3634 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 570.1 576.8 611.9 625.7 640.3 655.3

3635 Beiträge an private Unternehmungen 134.5 105.3 107.9 110.0 112.3 114.9

3636 Beiträge an priv.Org.ohne Erwerbszweck 5.2 0.8 4.2 4.2 4.3 4.4

3637 Beiträge an private Haushalte 521.1 269.6 277.5 290.0 323.3 336.4

364 Wertberichtigungen Darlehen VV 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1 0.1

366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 3.9 3.9 4.0 4.6 3.7 3.7

37 Durchlaufende Beiträge 152.7 524.0 564.3 577.6 590.0 604.9

370 Durchlaufende Beiträge 152.7 524.0 564.3 577.6 590.0 604.9

3702 Gemeinden und Gemeindezweckverbände 85.8 132.4 154.8 154.2 153.5 153.5

3705 Private Unternehmungen 0.0 31.6 34.3 34.1 33.1 33.1

3707 Private Haushalte 66.9 360.1 375.1 389.2 403.4 418.3

38 Ausserordentlicher Aufwand 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3

383 Zusätzliche Abschreibungen 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3
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in M CHF RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

4 Ertrag -2'695.5 -2'670.6 -2'756.5 -2'821.3 -2'871.6 -2'905.7

40 Fiskalertrag -1'108.9 -1'088.6 -1'080.9 -1'092.2 -1'095.3 -1'096.4

400 Direkte Steuern natürliche Personen -790.5 -792.0 -794.0 -805.0 -809.0 -809.0

401 Direkte Steuern juristische Personen -119.7 -132.1 -115.9 -117.0 -117.0 -118.1

402 übrige direkte Steuern -132.0 -97.8 -104.8 -104.8 -104.8 -104.8

403 Besitz- und Aufwandsteuern -66.6 -66.7 -66.3 -65.4 -64.5 -64.5

41 Regalien und Konzessionen -10.5 -24.4 -51.9 -51.9 -51.9 -51.9

410 Regalien -2.2 -2.1 -1.1 -1.1 -1.1 -1.1

411 Schweiz.Nationalbank 0.0 -15.0 -42.7 -42.7 -42.7 -42.7

412 Konzessionen -8.3 -7.3 -8.1 -8.1 -8.1 -8.1

42 Entgelte -177.9 -176.0 -183.9 -185.0 -186.1 -182.9

420 Ersatzabgaben -0.9 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0 -1.0

421 Gebühren für Amtshandlungen -91.5 -91.6 -94.5 -95.0 -95.9 -96.1

422 Spital-und Heimtaxen, Kostgelder -17.2 -17.8 -18.9 -19.4 -19.6 -19.7

423 Schul- und Kursgelder -3.7 -3.8 -4.2 -4.2 -4.2 -4.2

424 Benützungsgebühren und Dienstleistungen -12.5 -12.7 -14.4 -14.4 -14.4 -10.8

425 Erlös aus Verkäufen -7.3 -4.5 -4.7 -4.7 -4.7 -4.7

426 Rückerstattungen -9.5 -8.9 -10.4 -10.5 -10.5 -10.5

427 Bussen -32.6 -32.8 -33.0 -33.0 -33.0 -33.0

429 übrige Entgelte -2.7 -2.9 -2.9 -2.9 -2.9 -2.9

43 Verschiedene Erträge -19.6 -17.7 -19.0 -19.0 -19.0 -19.0

430 Verschiedene betriebliche Erträge -19.6 -17.7 -19.0 -19.0 -19.0 -19.0

44 Finanzertrag -27.8 -28.8 -27.9 -24.3 -24.2 -24.2

440 Zinsertrag -8.8 -9.2 -8.4 -8.4 -8.4 -8.4

441 Realisierte Gewinne FV -1.4 -2.4 0.0 0.0 0.0 0.0

443 Liegenschaftenertrag FV -3.5 -3.8 -3.8 -3.8 -3.8 -3.8

445 Finanzertrag aus Darlehen und Bet.des VV 0.0 0.0 -2.8 0.0 0.0 0.0

446 Finanzertrag von öffentl.Unternehmungen -0.7 -0.6 -0.7 -0.7 -0.7 -0.7

447 Liegenschaftenertrag VV -13.4 -12.9 -12.2 -11.4 -11.3 -11.3

45 Entnahme aus Fonds und Spezialfinanzierung -12.7 -8.6 -13.2 -11.5 -17.3 -16.3

450 Ent.aus Fonds und Spezialfinanz.im FK -12.7 -8.6 -13.2 -11.5 -17.3 -16.3

46 Transferertrag -1'185.5 -802.5 -815.4 -859.9 -887.9 -910.2

460 Ertragsanteile -152.5 -137.1 -150.9 -152.3 -155.3 -157.8

461 Entschädigungen von Gemeinwesen -30.1 -30.9 -31.1 -31.1 -31.1 -31.2

4610 Entschädigungen vom Bund -6.7 -6.9 -7.2 -7.2 -7.2 -7.2

4611 Entsch.von Kantonen und Konkordaten -16.0 -15.9 -16.3 -16.3 -16.3 -16.4

4612 Entsch.von Gemeinden und Gem.Zweckverb. -7.3 -8.0 -7.5 -7.5 -7.5 -7.5

4613 Entsch. von öffentlichen Sozialvers. -0.1 -0.1 -0.1 -0.1 -0.1 -0.1

462 Finanz- und Lastenausgleich -478.1 -470.6 -462.0 -502.7 -532.6 -556.6

4620 vom Bund -450.5 -443.2 -433.5 -473.7 -504.6 -529.1

4622 von Gemeinden und Gemeindezweckverbänden -27.6 -27.4 -28.5 -29.0 -28.0 -27.5

463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten -524.5 -163.7 -171.1 -173.5 -168.5 -164.4

4630 Beiträge vom Bund -332.0 -84.9 -91.8 -93.5 -87.8 -83.0

4631 Beiträge von Kantonen und Konkordaten -3.1 -2.9 -2.9 -2.9 -2.9 -2.9

4632 Beiträge von Gemeinden -174.0 -63.6 -64.4 -65.1 -65.8 -66.5

4634 Beiträge von öffentlichen Unternehmungen -0.4 -0.4 -0.4 -0.4 -0.4 -0.4

4635 Beiträge von privaten Unternehmungen -12.6 -9.6 -9.3 -9.2 -9.2 -9.2

4637 Beiträge von privaten Haushalten -2.4 -2.4 -2.4 -2.4 -2.4 -2.4

469 Verschiedener Transferertrag -0.3 -0.2 -0.2 -0.2 -0.2 -0.2

47 Durchlaufende Beiträge -152.7 -524.0 -564.3 -577.6 -590.0 -604.9

470 Durchlaufende Beiträge -152.7 -524.0 -564.3 -577.6 -590.0 -604.9

4700 Durchlaufende Beiträge vom Bund -67.3 -324.8 -341.5 -349.4 -356.5 -365.7

4702 Durchlaufende Beiträge von Gemeinden -85.4 -199.2 -222.7 -228.1 -233.5 -239.2

Gesamttotal

3 Aufwand 2'704.7 2'768.8 2'904.3 2'958.4 2'984.8 3'027.6

4 Ertrag -2'695.5 -2'670.6 -2'756.5 -2'821.3 -2'871.6 -2'905.7

Saldo 9.2 98.2 147.8 137.1 113.2 121.9
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Volkswirtschaftliche Gliederung Investitionsrechnung 

 

in M CHF RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

5 Ausgaben 88.9 98.8 134.9 148.4 165.5 173.9

50 Sachanlagen 79.7 85.1 125.5 138.4 156.3 164.9

500 Grundstücke 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

501 Strassen/Verkehrswege 42.0 37.0 43.0 47.0 53.0 58.0

502 Wasserbau 1.2 3.3 3.3 4.7 8.4 8.4

504 Hochbauten 25.5 29.2 60.5 67.4 79.5 82.3

506 Mobilien 11.0 15.7 18.8 19.4 15.5 16.2

54 Darlehen 1.1 1.5 1.4 1.5 1.5 1.5

544 Öffentliche Unternehmungen 0.2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

545 Private Unternehmungen -0.2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

547 Private Haushalte 1.1 1.5 1.4 1.5 1.5 1.5

56 Eigene Investitionsbeiträge 4.2 4.0 4.1 4.7 3.8 3.7

562 Gemeinden und Gemeindezweckverb. 0.8 0.5 0.5 0.5 0.5 0.5

564 Öffentliche Unternehmungen 1.8 2.4 2.5 2.6 2.6 2.5

566 Private Organisationen ohne Erwerbszweck 0.8 0.5 0.5 0.9 0.0 0.0

567 Private Haushalte 0.8 0.7 0.7 0.8 0.8 0.8

57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 3.9 8.3 3.9 3.9 3.9 3.9

572 Gemeinden und Gemeindezweckverbände 0.4 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8

574 Öffentliche Unternehmungen 1.0 1.8 1.9 1.9 1.9 1.9

575 Private Unternehmungen 1.8 5.1 0.5 0.5 0.5 0.5

577 Private Haushalte 0.8 0.7 0.7 0.8 0.8 0.8

6 Einnahmen -25.7 -15.6 -17.8 -25.8 -20.3 -20.0

60 Übertragung von Sachanlagen an FV -13.1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

600 Übertragung von Grundstücken -9.4 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

604 Übertragung von Hochbauten -3.4 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

606 Übertragung von Mobilien -0.2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -6.8 -5.6 -12.2 -20.3 -14.9 -14.7

630 Bund -6.9 -4.9 -11.8 -19.8 -13.5 -13.8

631 Kantone und Konkordate -0.5 0.0 -0.2 -0.1 -0.3 -0.4

632 Gemeinde und Gemeindezweckverbände 0.8 -0.5 -0.1 -0.4 -0.8 -0.3

634 Öffentliche Unternehmungen 0.0 -0.2 -0.1 -0.1 -0.1 -0.1

635 Private Unternehmungen -0.2 0.0 -0.1 0.0 -0.2 -0.2

64 Rückzahlungen von Darlehen -1.8 -1.8 -1.7 -1.5 -1.5 -1.5

644 Öffentliche Unternehmungen -0.7 -0.6 -0.5 -0.3 -0.3 -0.3

647 Private Haushalte -1.2 -1.2 -1.2 -1.2 -1.2 -1.2

67 Durchlaufende Investitionsbeiträge -3.9 -8.3 -3.9 -3.9 -3.9 -3.9

670 Bund -2.2 -3.2 -3.4 -3.4 -3.4 -3.4

671 Kantone und Konkordate -1.7 -5.1 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5

Gesamttotal

5 Ausgaben 88.9 98.8 134.9 148.4 165.5 173.9

6 Einnahmen -25.7 -15.6 -17.8 -25.8 -20.3 -20.0

Nettoinvestitionen 63.2 83.1 117.1 122.6 145.2 153.9

24



IAFP 2026–2029  Finanzielle Übersichten 

 
2.3. Finanzkennzahlen 

 

 

Nachdem 2023 ein Finanzierungsfehlbetrag von 
41,3 Mio. Franken ausgewiesen werden musste, 
resultiert für 2024 ein Finanzierungsüberschuss von 
20,8 Mio. Franken. Obwohl der MP24 im IAFP 
2026–2029 berücksichtigt ist, werden für alle Plan-
jahre Fehlbeträge von über 150 Mio. Franken er-
wartet. 
 
 

 

 

 

Der operative Selbstfinanzierungsgrad steigt 2024 
auf 133 % (Vorjahr 52 %). Dieser zeigt an, in wel-
chem Ausmass Investitionen durch selbsterwirt-
schaftete Mittel (operativer Cashflow) finanziert 
werden können. Bei einem positiven Selbstfinan-
zierungsgrad zwischen 0 und 100 % können zumin-
dest die laufenden Konsumausgaben vollständig 
sowie ein Teil der Investitionen aus den Erträgen 
finanziert werden. 
Im IAFP 2026–2029 wird für alle Planjahre ein nega-
tiver Selbstfinanzierungsgrad prognostiziert. Dies 
bedeutet, dass die Investitionen nicht mehr durch 
selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden kön-
nen. 

 

 

 

  

in MCHF bzw. % RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Operativer Cashflow (-) / Cashloss (+) -84.4 -3.4 51.2 41.5 17.3 25.2

Operatives Ergebnis Erfolgsrechnung -18.1 70.9 120.5 109.8 85.9 94.6

(-Ertrags-/+Aufwandüberschuss)

Abschreibung Bilanzfehlbetrag PKSO 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3 27.3

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 9.2 98.2 147.8 137.1 113.2 121.9

(-Ertrags-/+Aufwandüberschuss)

Nettoinvestitionen 63.2 83.1 117.1 122.6 145.2 153.9

Finanzierungsergebnis -20.8 79.7 168.3 164.1 162.5 179.1

(-Überschuss/+Fehlbetrag)

operativer Selbstfinanzierungsgrad    133% 4% -44% -34% -12% -16%

Nettoverschuldung 1 978.1 1'057.8 1'226.1 1'390.2 1'552.7 1'731.8

Nettoverschuldung in CHF pro Einwohner/-in 3'356 3'596 4'128 4'636 5'129 5'668
1 

Die Zahlen im Voranschlag 2025 sind aufgrund der Rechnungsergebnisse 2024 aktualisiert.
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Kennzahlen in % vom Bruttoinlandprodukt (BIP) 

 

 
 
Die Staatsquote sinkt zwischen der Rechnung 2024 
und dem Voranschlag 2025 um 1,6 %, da ab 2025 di-
verse Beiträge im Umfang von rund 365 Mio. Fran-
ken an Bund, Gemeinden sowie private Haushalte 
beim Amt für Gesellschaft und Soziales korrekter-
weise als durchlaufende Beiträge geführt werden 
und somit nicht mehr in die Berechnung der Staats-
quote einfliessen. 
 
Die Investitionsquote steigt in den Finanzplanjahren 
moderat an. 
 
Die Steuerquote wird gemäss Prognose von 4,6 % im 
Jahr 2024 auf 4,8 % im Jahr 2029 sinken. 
 
Die Verschuldungsquote steigt von 5,2 % im Jahr 
2024 auf 7,5 % im Jahr 2029 an. 
 
 

 

 

 
 

 
 
Die Veränderung des Bruttoinlandprodukts (BIP) 
spiegelt das Wirtschaftswachstum einer Volkswirt-
schaft wider. Ein interessanter Vergleich bietet das 
Verhältnis zwischen BIP-Wachstum und dem Ausga-
benwachstum des Kantons. Grundsätzlich sollte an-
gestrebt werden, dass das Ausgabenwachstum das 
BIP-Wachstum nicht übersteigt, da eine überpropor-
tionale Erhöhung der Ausgaben im Vergleich zum 
Wirtschaftswachstum zu einer finanziellen Instabili-
tät führen kann. 
 

Für das Jahr 2025 wird ein nominales BIP-Wachstum 
von 1,9 % erwartet. Das Ausgabenwachstum wird für 
dieses Jahr voraussichtlich bei 3,0 % liegen. Für die 
IAFP-Periode 2026–2029 wird ein BIP-Wachstum zwi-
schen 2,4 % und 2,7 % prognostiziert. Das Ausgaben-
wachstum des Kantons Solothurn liegt im Planjahr 
2026 bei 6,1 % und damit deutlich über dem erwar-
teten BIP-Wachstum. Für die Planjahre 2027–2029 
wird sich das Ausgabenwachstum jedoch deutlich ab-
schwächen (zwischen 1,4 % und 2,3 %). In dieser Pe-
riode wird das Wirtschaftswachstum voraussichtlich 
stärker ausfallen als das Ausgabenwachstum des 
Kantons. 

in M CHF bzw. % RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029

Geschätzte Veränderung  in % BIP 
1

0.9 1.5 1.7 1.8 1.6 1.5

BIP 2 21'201 21'519 21'885 22'279 22'636 22'975

Staatsquote (Ausgaben ER + IR in % BIP) 11.9 10.3 10.8 10.8 10.8 10.8

Steuerertrag (KoA 40 inkl. MfZ-Steuer) 1'108.9 1'088.6 1'080.9 1'092.2 1'095.3 1'096.4

Steuerquote (Steuerertrag in % BIP) 5.2 5.1 4.9 4.9 4.8 4.8

Nettoinvestitionen (KoA 5-6) 63.2 83.1 117.1 122.6 145.2 153.9

Investitionsquote 0.3 0.4 0.5 0.6 0.6 0.7

(Nettoinvestitionen in % BIP)

Nettoverschuldung 978.1 1'057.8 1'226.1 1'390.2 1'552.7 1'731.8

Verschuldungsquote 4.6 4.9 5.6 6.2 6.9 7.5

(Nettoverschuldung in % BIP

1 
Geschätzte Veränderungen des realen BIP gegenüber dem Vorjahr (SECO 19.12.2024).

2 reales B IP gemäss BFS 28.10.2024
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2.4. Finanzielle Veränderungen gegenüber dem IAFP 2025–2028 

2.4.1  Erfolgsrechnung (in MCHF) 

 

 

Im IAFP 2026–2029 ist nebst dem MP24 eine jährliche SNB-Gewinnausschüttung von 42,7 Mio. Franken enthalten. 
Dies führt zur Verbesserung von 31,4 Mio. Franken im Planjahr 2026 gegenüber dem vorherigen IAFP. In den Folge-
jahren nimmt das Ausgabenwachstum laufend zu, so dass die positiven Effekte des MP24 kompensiert werden. 
 

 

Der Mehraufwand von 3,4 Mio. Franken im Planjahr 2026 resultiert aus der Umsetzung der kantonalen Digitalisie-
rungsstrategie – insbesondere aus Abschreibungen für das Impulsprogramm (2,0 Mio. Franken) und dem Ressourcen-
ausbau im Kompetenzzentrum Digitale Verwaltung (1,5 Mio. Franken). Der Anstieg beim Nettoaufwand hat eine 
höhere Overheadverrechnung an die übrigen Dienststellen zur Folge. 
 

 

Gegenüber dem IAFP 2025–2028 entwickelt sich die Summe der Globalbudgetsaldi infolge der Teuerung leicht stei-
gend. Allerdings wird für die kommenden Jahre ein geringerer Aufwand erwartet. Ertragsseitig zeigen sich verschie-
dene Verbesserungen im Prognosevergleich. In den Finanzgrössen sind tiefere Abschreibungen im Kantonsstrassen-
bau zu erwarten, während die Aufwände für die Sanierung von Altlasten noch einige Zeit erhöht sind. Die steigen-
den Erträge sind auch auf Beiträge von Bund und Gemeinden an die zusätzlichen Aufwände zurückzuführen. Die im 
Massnahmenplan 2024 vorgesehenen Verbesserungen führen insgesamt zu einem besseren Ergebnis als im letzten 
Finanzplan. 
 

 

Der Anstieg beim Aufwand zwischen dem Finanzplan des Vorjahres und dem aktuellen Finanzplan für das Jahr 2026 
ist hauptsächlich im Bereich der Volksschule angesiedelt (6.3 Mio. Franken). Den grössten Anstieg verzeichneten die 
kantonalen Spezialangebote, da der Anteil der Kinder, die dieses Angebot nutzen, über dem Durchschnitt der letz-
ten Jahre liegt (4,3 Mio. Franken) Die Anzahl dieser Kinder konkretisierte sich gegenüber dem Vorjahr, da die Abklä-
rungen zum Zeitpunkt der Vorjahres-Eingabe noch nicht abgeschlossen waren. Aus dem Anstieg der Schülerzahlen 
resultierten zudem zusätzliche Klassen im Heilpädagogischen Schulzentrum (HPSZ). 
Die Differenz zwischen dem aktuellen und dem Vorjahres-Finanzplan ist in den Folgejahren konstant und basiert auf 
den Abweichungen des Finanzplanjahres 2026. 
Beim Ertrag sind die Differenzen auf alle Bereiche verteilt und weisen keine signifikanten Abweichungen bei Einzel-
positionen auf. 
 

 

Der Rückgang beim Aufwand zum letztjährigen Finanzplan ist auf den Zinsendienst zurückzuführen. Diese Abnahme 
ist begründet durch das aktuell tiefe Zinsumfeld. Demgegenüber wird mit einem kontinuierlichen Anstieg der Infor-
matikaufwendungen, insbesondere der Softwarewartung gerechnet. Beim Ertrag ist im IAFP 2026–2029 gegenüber 
dem IAFP des Vorjahres eine Grundausschüttung des Anteils am Reingewinn der SNB enthalten. Zudem wird sowohl 
beim Anteil der direkten Bundessteuer als auch beim NFA und dem Vermögensertrag mit einer Zunahme gerechnet. 
Bei den Steuerträgen wird mit vergleichbaren Einnahmen wie im letztjährigen IAFP gerechnet. 
 

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Gesamttotal RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 2'704.7 2'768.8 2'807.3 2'904.3 97.0 2'841.9 2'958.4 116.5 2'843.1 2'984.8 141.7 3'027.6

Ertrag -2'695.5 -2'670.6 -2'628.1 -2'756.5 -128.4 -2'701.7 -2'821.3 -119.6 -2'762.9 -2'871.6 -108.7 -2'905.7

Saldo 9.2 98.2 179.2 147.8 -31.4 140.2 137.1 -3.1 80.2 113.2 33.0 121.9

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

1. Behörden und Staatskanzlei RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 23.6 23.7 23.0 26.4 3.4 25.3 26.1 0.8 25.2 25.5 0.4 25.9

Ertrag -3.0 -0.6 -0.5 -0.6 -0.1 -0.5 -0.5 0.0 -0.5 -0.5 0.0 -0.5

Verrechnungen -9.5 -11.0 -10.9 -12.3 -1.4 -12.1 -12.3 -0.2 -12.0 -12.0 0.0 -12.2

Saldo 11.0 12.1 11.6 13.5 1.9 12.7 13.3 0.6 12.7 13.1 0.4 13.2

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

2. Bau- und Justizdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 287.3 305.6 315.8 315.0 -0.9 316.0 321.1 5.2 306.7 309.7 2.9 296.5

Ertrag -180.2 -188.9 -181.7 -195.9 -14.2 -181.5 -196.3 -14.8 -177.5 -190.3 -12.8 -182.5

Verrechnungen -32.9 -27.3 -31.2 -23.7 7.5 -30.6 -23.4 7.2 -30.7 -22.8 8.0 -22.5

Saldo 74.2 89.4 103.0 95.4 -7.6 103.8 101.4 -2.4 98.5 96.6 -1.9 91.5

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

3. Bildung und Kultur RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 536.5 546.6 562.2 567.5 5.3 564.8 570.1 5.4 566.2 571.5 5.3 574.6

Ertrag -64.6 -64.5 -60.9 -62.3 -1.3 -60.9 -62.4 -1.5 -61.0 -62.6 -1.6 -62.7

Verrechnungen 28.8 31.9 30.0 32.6 2.6 30.3 32.7 2.4 30.3 32.9 2.5 33.0

Saldo 500.7 514.0 531.2 537.8 6.5 534.2 540.5 6.3 535.5 541.8 6.3 544.9

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

4. Finanzdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 163.0 168.3 174.7 172.4 -2.3 176.1 172.4 -3.7 177.3 173.4 -3.8 174.7

Ertrag -1'736.7 -1'706.2 -1'681.9 -1'736.9 -54.9 -1'745.7 -1'787.7 -42.0 -1'800.3 -1'825.7 -25.4 -1'853.7

Verrechnungen 8.1 4.0 5.4 1.7 -3.7 5.2 0.6 -4.6 5.3 -1.1 -6.5 -2.0

Saldo -1'565.6 -1'534.0 -1'501.8 -1'562.8 -61.0 -1'564.4 -1'614.8 -50.4 -1'617.7 -1'653.4 -35.7 -1'681.0
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Gegenüber dem letztjährigen Finanzplan wird bei den nicht beeinflussbaren Ausgaben (Finanzgrössen) unter ande-
rem mit einer Zunahme der Kosten in den Bereichen Ergänzungsleistungen IV, bei den Kostgeldausgaben im Bereich 
Justizvollzug, bei den Spitalbehandlungen gemäss KVG und im Bereich Behinderung gerechnet. Ab dem Jahr 2028 
sind Mehrkosten bei der Prämienverbilligung infolge der Umsetzung des Gegenvorschlags zur Prämienentlastungsini-
tiative eingeplant. Bei den Globalbudgets wurden unter anderem Mehrkosten bei der Leistungsvereinbarung mit der 
soH im IAFP abgebildet. Kostensenkend auf den Finanzplan wirken die beschlossenen Massnahmen des Massnah-
menplans 2024. 
 

 

Im Vergleich zum letzten IAFP gibt es nur unwesentliche Abweichungen. Bei «Energie und Klima» kommt der Ertrag 
aus der Spezialfinanzierung Wasserwirtschaft und Altlasten (FWWA) neu über die internen Verrechnungen. Aus die-
sem Grund verschieben sich rund 7,5 Mio. Franken vom Ertrag in die internen Verrechnungen. Weiter sind die Mass-
nahmen aus dem MP24 ab dem Finanzplanjahr 2026 eingerechnet. Dies führt, nebst anderen kleinen Anpassungen, 
zu einem insgesamt tieferen Saldo. 
 

 

Im Vergleich zum letzten IAFP fallen die Personalaufwände höher aus. Diese bilden die in qualitativer und/oder 
quantitativer Hinsicht steigende Arbeitslast für die Kerntätigkeit der Justiz sowie die für die Digitalisierung benötig-
ten Ressourcen ab. Bei den Finanzgrössen wird mit höheren Aufwänden bei folgenden Positionen gerechnet: Proze-
durkosten, Abschreibungen Debitorenguthaben, Abschreibungen und Erledigungen Strafsachen sowie Honorare für 
amtliche Verteidigung. 
  

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

5. Departement des Innern RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 1'396.9 1'413.4 1'416.3 1'504.5 88.2 1'443.7 1'549.3 105.6 1'473.9 1'606.7 132.8 1'657.6

Ertrag -548.3 -543.1 -527.8 -590.0 -62.2 -537.1 -603.1 -66.0 -547.2 -621.8 -74.5 -637.0

Verrechnungen 6.3 8.4 7.2 9.3 2.1 7.6 9.6 2.0 7.6 10.1 2.4 10.5

Saldo 855.0 878.7 895.8 923.8 28.0 914.2 955.8 41.7 934.2 995.0 60.7 1'031.1

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

6. Volkswirtschaftsdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 264.6 279.2 283.0 283.5 0.5 283.6 284.1 0.5 261.3 262.6 1.3 262.9

Ertrag -157.5 -161.8 -170.0 -165.5 4.5 -170.5 -165.8 4.7 -171.0 -165.5 5.5 -164.0

Verrechnungen -3.3 -8.8 -2.7 -9.9 -7.2 -2.5 -9.7 -7.2 -2.7 -9.6 -6.9 -9.5

Saldo 103.8 108.6 110.3 108.0 -2.3 110.6 108.6 -2.0 87.7 87.6 -0.1 89.4

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

7. Gerichte RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Aufwand 32.8 32.0 32.3 35.2 2.9 32.4 35.2 2.8 32.6 35.4 2.8 35.6

Ertrag -5.3 -5.4 -5.4 -5.4 0.0 -5.4 -5.4 0.0 -5.4 -5.4 0.0 -5.4

Verrechnungen 2.6 2.8 2.1 2.4 0.3 2.2 2.5 0.3 2.1 2.5 0.4 2.6

Saldo 30.1 29.4 29.0 32.2 3.2 29.2 32.3 3.1 29.3 32.6 3.2 32.8
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2.4.2  Investitionsrechnung (in MCHF) 
 

 

Im Vergleich zum IAFP 2025–2028 sind keine neuen Grossprojekte vorgesehen. Die tieferen Nettoinvestitionen resul-
tieren aus Projektverschiebungen in die Folgejahre. 

 

Die Umsetzung der Kleinprojekte «Impulsprogramm SO!Digital 2023–25» erfolgt zeitlich verschoben, nicht zuletzt 
infolge späterem Starttermin und vorangehender Rekrutierungsphase der Personalressourcen bis Ende Oktober 2023 
(Total Verpflichtungskredit: 6,3 Mio. Franken). 

 

Die Verschiebungen gegenüber dem Finanzplan des Vorjahres begründen sich hauptsächlich auf neuen Kenntnissen 
der jeweiligen Projektfortschritte (u.a. in den Bewilligungsphasen der Baugesuche) insbesondere im Strassen-, Hoch- 
und im Wasserbau. 

 

Bei den Investitionen gibt es im Vergleich zum Vorjahresfinanzplan nur unwesentliche Abweichungen. 

 

Im Informatikbereich werden ab 2026 die Projekte des CCDV in die Investitionsrechnung des AIO integriert und 
dadurch erhöht sich der Investitionsbetrag. 

 

Bei den Investitionen gibt es im Vergleich zum Vorjahresfinanzplan kleinere Abweichungen/Verschiebungen. Im Jahr 
2027 ist eine Investition für die Erneuerung der Vorgangsarbeiten bei der Polizei Kanton Solothurn eingerechnet. 

 

Bei den Investitionen gibt es im Vergleich zum Vorjahresfinanzplan nur unwesentliche Abweichungen. 

  

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Gesamttotal RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Ausgaben 88.9 98.8 155.8 134.9 -21.0 165.1 148.4 -16.7 169.3 165.5 -3.8 173.9

Einnahmen -25.7 -15.6 -25.5 -17.8 7.7 -19.2 -25.8 -6.6 -19.0 -20.3 -1.3 -20.0

Nettoinvestitionen 63.2 83.1 130.4 117.1 -13.3 145.9 122.6 -23.3 150.3 145.2 -5.1 153.9

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Behörden und Staatskanzlei RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Ausgaben 1.0 1.6 1.4 2.0 0.6 0.0 1.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Nettoinvestitionen 1.0 1.6 1.4 2.0 0.6 0.0 1.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Bau- und Justizdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Ausgaben 69.2 70.3 131.6 107.6 -24.0 141.1 119.9 -21.2 147.3 141.8 -5.5 149.5

Einnahmen -20.4 -6.7 -20.8 -13.3 7.6 -14.5 -21.3 -6.8 -14.3 -15.8 -1.5 -15.5

Nettoinvestitionen 48.8 63.6 110.8 94.3 -16.5 126.6 98.6 -28.0 132.9 126.0 -6.9 134.0

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Bildung und Kultur RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Ausgaben 3.8 7.0 2.8 2.8 0.0 3.1 2.8 -0.3 2.3 2.0 -0.3 2.0

Einnahmen -2.9 -6.3 -1.7 -1.7 0.0 -1.7 -1.7 0.0 -1.7 -1.7 0.0 -1.7

Nettoinvestitionen 0.9 0.8 1.1 1.1 0.0 1.4 1.1 -0.3 0.6 0.3 -0.3 0.3

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Finanzdepartement RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Ausgaben 6.3 11.0 11.0 13.0 2.0 11.0 13.0 2.0 11.0 13.0 2.0 13.0

Einnahmen -0.2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Nettoinvestitionen 6.1 11.0 11.0 13.0 2.0 11.0 13.0 2.0 11.0 13.0 2.0 13.0

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Departement des Innern RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Ausgaben 3.2 2.8 2.6 3.3 0.7 3.2 5.1 2.0 2.1 2.2 0.1 2.9

Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0

Nettoinvestitionen 3.2 2.8 2.6 3.3 0.7 3.2 5.1 2.0 2.1 2.2 0.1 2.9

Vorjahr Vorjahr Vorjahr

Volkswirtschaftsdepartment RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2026 Diff. FP 2027 FP 2027 Diff. FP 2028 FP 2028 Diff. FP 2029

Ausgaben 5.4 6.0 6.5 6.2 -0.2 6.7 6.5 -0.1 6.7 6.5 -0.1 6.5

Einnahmen -2.2 -2.7 -2.9 -2.8 0.2 -3.0 -2.8 0.2 -3.0 -2.8 0.2 -2.8

Nettoinvestitionen 3.2 3.4 3.5 3.5 -0.1 3.7 3.7 0.0 3.7 3.7 0.0 3.7
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2.5. Eingeschränkte Handlungsautonomie 

Langfristig gebundene Gelder 
Viele finanzielle Ressourcen sind durch exogene Fakto-
ren – wie vom Bund vorgegebene Vollzugsaufgaben 
oder Kooperationsverträge mit anderen Kantonen – 
teilweise oder vollständig über mehrere Jahre gebun-
den. Es stellt sich deshalb die Frage, was von den zustän-
digen Behörden des Kantons Solothurn direkt beein-
flusst werden kann und worauf sich die internen Res-
sourcen zu richten haben.  

Differenzierte Ressourcenbindung 
Das Amt für Finanzen hat sämtliche Profitcenter / Glo-
balbudgets nach dem Kriterium der Selbstbestimmung 
und Entscheidungsgewalt einer der vier folgenden 
Gruppen mit einem unterschiedlichen Grad der Hand-
lungsautonomie zugeordnet:  

1. hoch: Kanton Solothurn, direkt beeinflussbare Gel-
der durch die kantonalen Behörden.

2. neutral: Spezialfinanzierungen stellen eine ge-
setzliche Zweckbindung der Gelder dar.

3. geteilt: Kooperationen mit anderen Kantonen
oder Institutionen, in denen die kantonalen Behörden
die alleinige Entscheidungskompetenz abgegeben ha-
ben.

4. niedrig: Dritte (Bund, Gemeinden). Der Kanton hat
kaum Einflussmöglichkeiten.

Zusätzlich werden die Profitcenter nach Globalbud-
gets (GB) und Finanzgrössen unterschieden.  
Die Dienststellen haben die Finanzanteile, welche sie 
nicht durch ihre Leistung direkt beeinflussen können, 
den Finanzgrössen (FG) zuzuweisen. 

Die Zuteilung der einzelnen Profitcenter erfolgt mit ei-
nem gewissen Ermessensspielraum. Daraus ergeben sich 
acht Felder, die den Grad der Handlungsautonomie ab-
bilden. 

Aufwand RE 2024 – 37 % hoch beeinflussbar 
Betrachtet man den Aufwand der Rechnung 2024 und 
teilt diesen prozentual diesen acht Feldern zu, ist festzu-
stellen, dass 37 % direkt durch die kantonalen Behörden 
gesteuert werden (29 % GB Kanton; 8 % FG Kanton). 

Ertrag RE 2024 – 52 % hoch beeinflussbar 
Da der Kanton Steuern erheben kann, sind es beim Er-
trag rund 52 % des Gesamtertrages, welche eher lang-
fristig (verzögerte Wirkung bei Steuererhöhung oder 
–senkung) veränderbar sind (10 % GB Kanton; 42 % FG
Kanton).

Beurteilung und Konsequenz 
Während der direkt beeinflussbare Anteil des Gesamt-
aufwands durch die kantonalen Gremien bei maximal 
37 % liegt, kann der Kanton bei den Erträgen rund 52 % 
aktiv steuern. 

Wesentliche Veränderungen RE 2024 zu FP 2026–2029

in % zum Gesamtaufwand und -ertrag

Kanton Spezialfinan- Kooperationen Dritte

Solothurn zierungen mit anderen Kantonen u.a. Bund,

und Institutionen Gemeinden

Finanzgrössen

RE 24 FP 29 Diff. RE 24 FP 29 Diff. RE 24 FP 29 Diff. RE 24 FP 29 Diff.

Aufwand 8% 6% -1% 2% 2% 0% 12% 11% -1% 40% 43% 4%

Ertrag 42% 39% -3% 4% 3% 0% 4% 3% -1% 37% 42% 5%

Globalbudgets

RE 24 FP 29 Diff. RE 24 FP 29 Diff. RE 24 FP 29 Diff. RE 24 FP 29 Diff.

Aufwand 29% 28% -1% 1% 1% 0% 7% 7% 0% 1% 1% 0%

Ertrag 10% 9% -1% 1% 1% 0% 2% 2% 0% 1% 1% 0%

Autonomie KTSO

Aufwand RE 24

Ertrag RE 24

geteilt gering

37% 3% 19% 41%

52% 5% 6% 37%

hoch neutral
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IAFP 2026–2029  Behörden und Staatskanzlei 
 

Finanzen Behörden und Staatskanzlei (in MCHF) 

 

Erfolgsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Globalbudgets       

 Aufwand 18.1 18.3 21.1 20.8 20.3 20.6 

 Ertrag -3.0 -0.6 -0.5 -0.5 -0.5 -0.5 

 Globalbudgetsaldo 15.1 17.7 20.5 20.3 19.8 20.1 

 Verrechnung  -7.7 -9.2 -10.6 -10.6 -10.3 -10.5 

 Saldo 7.4 8.5 9.9 9.7 9.5 9.7 

Finanzgrössen       

 Aufwand 5.5 5.4 5.3 5.3 5.3 5.3 

 Ertrag 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 

 Verrechnungen -1.8 -1.8 -1.7 -1.7 -1.7 -1.7 

 Saldo 3.6 3.6 3.6 3.6 3.6 3.6 

  Saldo total 11.0 12.1 13.5 13.3 13.1 13.2 

 

 
 

 
Ab Planjahr 2026 erfolgt ein Anstieg des Nettoauf-
wandes im Rahmen der zielgerichteten Umsetzung 
der kantonalen Digitalisierungsstrategie (1,6 Mio. 
Franken) sowie infolge einer Erhöhung der Perso-
nalressourcen in den Bereichen Staatsarchiv, Da-
tenschutz und Kommunikation (1,0 Mio. Franken).  
 
Bereits im Voranschlag 2025 enthalten sind 1,6 
Mio. Franken Aufwand für Abschreibungen von 
Projektkosten Impulsprogramm 2023–25. 

 

Investitionsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Total        

 Ausgaben 1.0 1.6 2.0 1.0 0.0 0.0 

 Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 

  Nettoinvestitionen 1.0 1.6 2.0 1.0 0.0 0.0 
 

 
 

 
 
Der Sammelverpflichtungskredit für Kleinprojekte 
aus dem «Impulsprogramm SO!Digital 2023–25» 
(SGB 192/2022) unter Federführung der Staatskanz-
lei beläuft sich insgesamt auf 6,3 Mio. Franken. In-
folge eines späteren Starttermins und knappen 
Personalressourcen fallen Projektkosten voraus-
sichtlich bis ins Jahr 2027 an.  

 

11.0
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XW¤ M̂ĉ_U���dcde X�RO���OKVK�

37



�������������	 
�����
�����������������
�

���������� �!��"#$%&'()(�%))�"#*+!�)(%,(&�! -��.�/� 
010202

3���
��
4�
5�6�
����
4��
��7�4����.��
4�8�������������
9.0�:
;��
�:�����.��� 
��<=.��� :>
���2�?��1	

6����� @�#A�B� ( 6�����3���� CD#E�'#FGCH 6;..�I����
 JCD#��K#FGFL

��� A+(#MN�#O��P�Q�#&��#R �MB%&SE(�%))��B%&

T�D U� ,��)(� �� EV,,SR��+ ��@)(SR��+ �� T%WQX� )YZ,%�&�!

�	��
��[�4�

 10�6�����1	
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k̂__ àbcdefcbaghic klm��dmqrq\

k̂_\sgogbecthaoap jklmucvmqrq̂

��	�y%,)(Q%,"#O��P�Q�)%�B ��&�!#RQ%, -��.�/� 
010202


�.��=�.5����9�=���
[�
��
4�I=�. 
��<=.��� :>
��1�x?����

6����� @�#A�B� ( 6�����3���� CD#A&!#FGF�

��� A+(#MN�#O��P�Q�#&��#R �MB%&SE(�%))��B%&

T�D U� ,��)(� �� EV,,SR��+ ��@)(SR��+ �� T%WQX� )YZ,%�&�!

�����;���[����
 10���4����� ��;��9�������

�	��
��[�4�



�����
[�����[
�=��

����
���[��<=
�
4

38



�������������	 
�����
�����������������
�

���������� �� !"#$% ��&%�'&&�!"(���&�$")� %��$� *��+�,� 
-.-/-/

01��2�
1�
3�4�1����+��
1��
��5�
����
1�6+�
���������3�78�9��
1�
1�6��3�:�;����<�
���+�
 
��=>+��� ?@
�����A����

5����� B "C�D��% 5�����7���� EF"G�H"IJII 58++�K����
 LEF"M�N"IJIO

��� CP%"QR�"S����T�"U V"W��QD'UXG%�'&&� D'U

Y�F Z��$� &%�� � G[$$XW��P� �B&%XW��P� � Y'\T]��&̂_$' U �

���̀ a8���;����
 .-�5�������

�̀/�
��;�1�

 .-�5�������

�̀/��
;�����;
�>�� /.-�62�����b

cdedfghgijklmnhno epqrsktruvuw

���	ZRP$�&]�$Xx'P�&]�$!"y' �� D�U\�&%�'&&� *��+�,� 
�.-/-/

z{�+��|�+�@����|�+3�5�
����
1�,�
1�
;��=2������� 
��=>+��� ?@
���.�A����

5����� B "C�D��% 5�����7���� EF"}' "IJIL 58++�K����
 LEF"M�N"IJIO

��� CP%"QR�"S����T�"U V"W��QD'UXG%�'&&� D'U

Y�F Z��$� &%�� � G[$$XW��P� �B&%XW��P� � Y'\T]��&̂_$' U �

���	a8���;����
 /.-�z~�����/

����
��;�1�

 .-���+����/

�c�p�nik�j�kingm�k epqr�horuvuw

�c�ufghgijklmnhno epqrsktruvuw

�/��G[$[%TU� !"�'&�$&%�'&&�!"G' ���U � *��+�,� 
-.-/-/

58+8�>��
3�
���+�������3�5�
����
1��
��4�1����+��
1��
2+-�78���+�������;���
�>
 
��=>+��� ?@
����/A���/

5����� B "C�D��% 5�����7���� EF"}' "IJE� 58++�K����
 LEF"M�N"IJLI

��� CP%"QR�"S����T�"U V"W��QD'UXG%�'&&� D'U

Y�F Z��$� &%�� � G[$$XW��P� �B&%XW��P� � Y'\T]��&̂_$' U �

��	�a8���;����
 .-���
���.̀

c��wfghiko�nn pqr��jruvud

c����nik�j�kingm�k epqrsktruvep

c��cfghgijklmnhno epqrsktruveu
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IAFP 2026–2029  Bau- und Justizdepartement 
 

Finanzen Bau - und Justizdepartement (in MCHF) 
 

Erfolgsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Globalbudgets       

 Aufwand 185.1 187.8 189.5 192.0 193.7 197.2 

 Ertrag -61.5 -63.6 -64.5 -65.1 -65.6 -66.0 

 Globalbudgetsaldo 123.6 124.2 125.1 126.9 128.1 131.1 

 Verrechnung  -29.3 -30.1 -29.8 -29.6 -29.3 -29.1 

 Saldo 94.3 94.1 95.3 97.3 98.7 102.0 

Finanzgrössen       

 Aufwand 102.2 117.8 125.4 129.1 116.0 99.3 

 Ertrag -118.7 -125.4 -131.5 -131.2 -124.7 -116.4 

 Verrechnungen -3.6 2.8 6.1 6.2 6.5 6.6 

 Saldo -20.1 -4.8 0.1 4.1 -2.1 -10.5 

  Saldo total 74.2 89.4 95.4 101.4 96.6 91.5 
 

 

Die Entwicklung der Globalbudgets folgt hauptsäch-
lich dem Teuerungsverlauf (insbesondere Personal, 
Energie, baulicher Unterhalt). Mehraufwände sind 
auch bei den Mietkosten zu erwarten. Die Planzahlen 
der Folgejahre sind mit grösseren Unsicherheiten be-
haftet. 
Eine Entlastung zeigt sich bei den Abschreibungen im 
Strassenbau. Zusätzlicher Aufwand bei den Finanz-
grössen zeigt sich bei der Bearbeitung der Altlasten. 
Dieser wird durch entsprechend höhere Beiträge von 
Bund und Gemeinden teilweise kompensiert. Allge-
mein wurden die Spareffekte des Massnahmenplans 
2024 nun mitberücksichtigt. Die internen Verrechnun-
gen sind unter anderem abhängig von den Zuweisun-
gen der LSVA-Gelder in die Strassenrechnung.  
 

Investitionsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Total        

 Ausgaben 69.2 70.3 107.6 119.9 141.8 149.5 

 Einnahmen 20.4 6.7 13.3 21.3 15.8 15.5 

  Nettoinvestitionen 48.8 63.6 94.3 98.6 126.0 134.0 

Einzelne Nettoinvestitionen       

  Hochbau: Spitalbauten 1.1 2.5 4.5 14.5 14.5 12.0 

  Hochbau: Bildungs- und allg. Bauten 9.2 24.5 47.2 45.9 58.8 65.4 

  Hochbau: Strassenrechnung 2.0 0.0 2.0 0.7 0.0 0.0 

 Kantonsstrassenbau  36.4 35.0 39.0 35.0 48.0 52.0 

 Öffentlicher Verkehr -0.5 -0.4 -0.4 -0.2 -0.2 -0.2 

  Umwelt: Wasserbau 0.7 1.9 2.0 2.7 4.8 4.8 

 

 
Während die Investitionstätigkeit aufgrund von 
Projektverschiebungen und -verzögerungen so-
wie nach der Fertigstellung von Grossprojekten 
in den letzten Jahren eher tief waren, führen 
verschiedene anstehende neue Grossprojekte 
(Strassen-, Hoch- sowie Wasserbau) mittelfristig 
zu einem Anstieg der Investitionen. Die Plafo-
nierung der Investitionen im BJD auf 125 Mio. 
Franken im Durchschnitt über vier Jahre kann 
klar eingehalten werden.  
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IAFP 2026-2029  Bau- und Justizdepartement 

 
 

Entwicklung Strassenrechnung  
 

 

 

Gemäss dem Massnahmenplan 2013 sind die Investitionen im Bau und Justizdepartement auf rund 125 Mio. Franken 

(netto) pro Jahr plafoniert. Grosse Vorhaben, wie zum Beispiel der Spitalneubau, hatten somit zur Folge, dass grös-

sere Kantonsstrassenprojekte entsprechend später realisiert wurden. Die Bruttoinvestitionen steigen ab dem Jahr 

2020 an, dies aufgrund anstehender grösserer Sanierungsprojekte. Auf der Einnahmeseite ist die per 1. Januar 2019 

gesetzlich in Kraft getretene Beitragsbefreiung der Gemeinden an die Kosten des Kantonsstrassenbaus resp. die ent-

sprechende Einnahmenminderung berücksichtigt. 

Bis und mit dem Jahr 2018 wurden der Strassenrechnung die LSVA-Einnahmen i.d.R. zu 100 % (rund 12 bis 13 Mio. 

Franken pro Jahr) zugewiesen. Im Jahr 2016 und seit dem Jahr 2019 hat der Kantonsrat im Rahmen der Budgetbe-

schlüsse jeweils 50 % resp. rund 6,5 Mio. Franken der LSVA-Einnahmen der Strassenrechnung zugewiesen. Der Ab-

schätzung der weiteren Entwicklung der Strassenrechnung ist eine LSVA-Zuweisung von 50 % hinterlegt. Der 

verbindliche Beschluss erfolgt jeweils durch den Kantonsrat. 

Stand Finanzierung Gesamtverkehrsprojekte Solothurn / Olten (GVP) 

Zur Finanzierung der Projekte «Solothurn, Entlastung West» und «Entlastung Region Olten» wurde in den Jahren 

2003 bis 2023 auf den Steuern für Motorfahrzeuge ein Zuschlag von 15 % erhoben. Die «Entlastung Region Olten» 

wird vom Bund mit rund 50 % mitfinanziert. Die Schlussabrechnung für die Bundesbeiträge ist nach Abschluss der 

Umgestaltungsmassnahmen im Jahr 2026 vorgesehen, die Auszahlung wird im Jahr 2027 erwartet. 
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IAFP 2026–2029  Departement für Bildung und Kultur 

 

 

Finanzen Departement für Bildung und Kultur (in MCHF) 

 

Erfolgsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Globalbudgets       
  Aufwand 280.4 286.4 302.3 305.2 306.9 309.5 

  Ertrag -56.9 -55.2 -53.0 -53.2 -53.3 -53.5 

 Globalbudgetsaldo 223.5 231.1 249.3 252.0 253.6 256.0 

  Verrechnungen 28.8 31.9 32.6 32.7 32.9 33.0 

  Saldo 252.3 263.1 281.8 284.7 286.5 289.1 

Finanzgrössen        

  Aufwand 256.1 260.2 265.2 265.0 264.6 265.1 

  Ertrag -7.7 -9.3 -9.3 -9.3 -9.3 -9.3 

  Verrechnungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 

  Saldo 248.4 250.9 255.9 255.7 255.3 255.8 

  Saldo total 500.7 514.0 537.8 540.5 541.8 544.9 

 
 

 
 

 

 
 
Der Anstieg des Aufwands zwischen der Rechnung 
2024 und dem Finanzplanjahr 2026 findet sich vor-
wiegend im Globalbudget der Volksschule. Er ist 
auf mehr Klassen im Heilpädagogischen Schulzent-
rum (HPSZ) und der schrittweisen Reduktion der Ge-
meindebeiträge an die Sonderpädagogik zurück-
zuführen.  
Der Ertrag im Globalbudget zeigt sich ab dem Fi-
nanzplanjahr 2026 – nach dem Auslaufen der 
schrittweisen Reduktion der Gemeindebeiträge – 
auf konstantem Niveau. 
Bei den Finanzgrössen ist der Ertragsanstieg auf das 
Voranschlagsjahr 2025 und die folgenden Jahre zu-
rückzuführen (Umsetzung der Pflegeinitiative mit 
Anstieg beim Aufwand und Ertrag aufgrund höhe-
rer Bundesbeiträge). 
 
 

 

Investitionsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Total        

 Ausgaben 3.8 7.0 2.8 2.8 2.0 2.0 

 Einnahmen 2.9 6.3 1.7 1.7 1.7 1.7 

  Nettoinvestitionen 0.9 0.8 1.1 1.1 0.3 0.3 
 
 

 

 
 
Die Investitionsbeiträge nehmen auf das Finanz-
planjahr 2026 hin markant ab, da der Kanton Solo-
thurn aufgrund der rückläufigen Bundesbeiträge 
keine Gesuche um Investitionsbeiträge von Organi-
sationen der Arbeitswelt (OdA) mehr bewilligen 
kann. Die in den Investitionsrückstellungen vorge-
sehenen Mittel sind nicht mehr ausreichend. 
 
Die Abnahme bei den Ausgaben ab dem Finanz-
planjahr 2028 resultieren durch die auslaufenden 
Investitionsbeiträge an das Kloster Mariastein (RRB 
Nr. 2022/1442 vom 20.09.2022 und KRB Nr. SGB 
0186/2022 vom 21.02.2022). 
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àxbymkfelemptuonkzoml{jfgllmu qxrn|m}nvbvw
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IAFP 2026–2029  Finanzdepartement 

 

Finanzen Finanzdepartement (in MCHF) 

 

Erfolgsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Globalbudgets       

 Aufwand 100.1 102.0 107.4 108.3 108.6 108.7 

 Ertrag -62.7 -58.4 -61.2 -61.2 -61.2 -61.2 

 Globalbudgetsaldo 37.5 43.6 46.2 47.1 47.5 47.5 

 Verrechnung  -11.9 -16.2 -16.9 -18.9 -19.0 -19.2 

 Saldo 25.6 27.4 29.3 28.2 28.5 28.4 

Finanzgrössen       

 Aufwand 62.9 66.3 65.0 64.1 64.8 66.0 

 Ertrag -1'674.0 -1'647.8 -1'675.7 -1'726.6 -1'764.5 -1'792.6 

 Verrechnungen 20.0 20.2 18.6 19.5 17.9 17.2 

 Saldo -1'591.1 -1'561.4 -1'592.1 -1'642.9 -1'681.8 -1'709.4 

  Saldo total -1'565.6 -1'534.0 -1'562.8 -1'614.8 -1'653.4 -1'681.0 

 

 

 
In der Erfolgsrechnung sind bei den Steuereinnah-
men aufgrund der aktuellen Wirtschaftslage und 
des Bevölkerungswachstums in den nächsten Jahren 
sowohl bei den natürlichen als auch den juristischen 
Personen weiterhin mit leicht steigenden Erträgen 
zu rechnen. Beim NFA wird bis 2029 mit einem wei-
teren Anstieg der Ausschüttungen gerechnet, dies 
obwohl die Ergänzungsbeiträge ab 2027 vollständig 
wegfallen. Die Daten des NFA sind grundsätzlich mit 
Unsicherheit verbunden. Beim Anteil am Reinge-
winn der SNB ist in den Planzahlen ab 2026 eine 
zweifache Ausschüttung eingerechnet. 
 
Ausgabenseitig ist in der Rechnung bei den Zinsen 
mit tieferen Kosten zu rechnen. Demgegenüber 
steigen die Informatikkosten weiter an, insbeson-
dere die Softwarewartung verzeichnet eine stei-
gende Tendenz. 

 

Investitionsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Total        

 Ausgaben 6.3 11.0 13.0 13.0 13.0 13.0 

 Einnahmen 0.2 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 

  Nettoinvestitionen 6.1 11.0 13.0 13.0 13.0 13.0 

        
 

 

 
 
Die Zunahme des Investitionsbedarfs ab 2025 resul-
tiert von Grossprojekten betreffend Fachanwendun-
gen, die den «End of Life Zyklus» erreichen und 
dringend abgelöst werden müssen. Im Weiteren ist 
für kommende Digitalisierungsprojekte ab 2026 ein 
jährlicher Investitionsbetrag enthalten. 
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IAFP 2026–2029  Departement des Innern 

 

Finanzen Departement des Innern (in MCHF) 

 

Erfolgsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Globalbudgets       
  Aufwand 231.3 230.4 249.4 249.6 251.2 257.9 

  Ertrag -59.6 -51.2 -64.8 -65.3 -64.5 -64.8 

 Globalbudgetsaldo 171.7 179.2 184.6 184.3 186.7 193.1 

  Verrechnungen 39.1 39.2 47.3 47.6 48.1 48.5 

  Saldo 210.8 218.4 231.9 231.9 234.8 241.6 

Finanzgrössen        

  Aufwand 1'175.5 1'193.1 1'269.7 1'314.3 1'370.1 1'414.3 

  Ertrag -498.6 -502.0 -539.8 -552.4 -571.9 -586.8 

  Verrechnungen -32.8 -30.8 -38.0 -38.0 -38.0 -38.0 

  Saldo 644.2 660.3 691.8 723.9 760.2 789.5 

  Saldo total 855.0 878.7 923.8 955.8 995.0 1'031.1 

 

 

2026 steigt der Saldo der Globalbudgets des De-
partementes des Innern insbesondere aufgrund 
geplanter Anpassungen bei der Leistungsver-
einbarung mit der soH an. Ab 2028 ist eine ge-
plante Korpserweiterung bei der Polizei Kanton 
Solothurn abgebildet und im Jahr 2029 zusätz-
liche Betriebs- und Personalkosten aufgrund 
der Inbetriebnahme des neuen Zentralgefäng-
nisses. 
 
Im Bereich der Finanzgrössen begründen vor al-
lem die Spitalbehandlungen gemäss KVG, die 
Ergänzungsleistungen IV, die Kostgelder Justiz-
vollzug und der Bereich Behinderung das Kos-
tenwachstum. Ab dem Jahr 2028 sind Mehrkos-
ten bei der Prämienverbilligung infolge der 
Umsetzung des Gegenvorschlags zur Prämien-
entlastungsinitiative abgebildet.  
 
Kostensenkend auf den Finanzplan wirken die 
beschlossenen Massnahmen des Massnahmen-
plans 2024. 
 

 

Investitionsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Total        

 Ausgaben 3.2 2.8 3.3 5.1 2.2 2.9 

 Einnahmen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 

  Nettoinvestitionen 3.2 2.8 3.3 5.1 2.2 2.9 
 

 

 

 
 
Die Nettoinvestitionen des DDI betreffen nur die 
Polizei Kanton Solothurn. 
 
Die Kosten steigen 2026 und 2027 vornehmlich 
aufgrund von Investitionen in die technische 
Infrastruktur an. 
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IAFP 2026–2029  Volkswirtschaftsdepartement 

 

Finanzen Volkswirtschaftsdepartement (in MCHF) 
 

Erfolgsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Globalbudgets       
  Aufwand 149.2 156.9 162.1 162.1 162.1 162.1 

  Ertrag -121.3 -119.8 -120.8 -120.8 -120.8 -120.8 

 Globalbudgetsaldo 27.9 37.1 41.3 41.3 41.3 41.3 

  Verrechnungen 8.1 3.6 1.8 1.9 2.1 2.3 

  Saldo 36.0 40.8 43.1 43.2 43.4 43.5 

Finanzgrössen        

  Aufwand 115.4 122.3 121.3 122.0 100.5 100.8 

  Ertrag -36.1 -42.0 -44.7 -45.0 -44.7 -43.1 

  Verrechnungen -11.5 -12.5 -11.7 -11.6 -11.6 -11.7 

  Saldo 67.7 67.8 65.0 65.4 44.2 45.9 

  Saldo total 103.8 108.6 108.0 108.6 87.6 89.4 
 

 

 

 
Der markante Anstieg beim Globalbudgetsaldo 
von Rechnung 2024 zu Voranschlag 2025 ist im 
Wesentlichen auf die geänderte interne Verrech-
nung des Beitrags FWWA an «Energie und 
Klima» zurückzuführen. Diese geänderte Ver-
rechnung ist für den Kanton kostenneutral.  Der 
Globalbudgetsaldo im IAFP steigt, verglichen mit 
dem Voranschlag 2025, an. Im Globalbudget 
«Energie und Klima» wird auf Basis des Energie-
konzeptes 2022 das harmonisierte Gebäudepro-
gramm weitergeführt und mit dem neuen 
Impulsprogramm des Bundes verstärkt (KIG). Die 
Bundesbeiträge fallen beim laufenden Gebäu-
deprogramm tiefer aus und die Auswirkungen 
des geplanten Sparpaketes des Bundes sind der-
zeit noch nicht abschliessend bekannt. 
In den Finanzgrössen wird in den Jahren 2026 
und 2027 der zeitlich befristete Staatsbeitrag 
Ausgleich STAF in den Finanz- und Lastenaus-
gleich Einwohnergemeinden um 2 Mio. Franken 
gekürzt. Der IAFP 2028 ist markant tiefer, weil 
dieser zeitlich befristete Staatsbeitrag von jähr-
lich 23 Mio. Franken per Ende 2027 ausläuft. Wei-
ter wird der ordentliche jährliche Staatsbeitrag 
an den Finanz- und Lastenausgleich zeitlich be-
fristet für die Jahre 2025–2028 um 1,5 Mio. Fran-
ken jährlich gekürzt. Ab 2026 ist wieder ein 
Betrag für Gemeindefusionen eingerechnet. 
 

 

Investitionsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Total        

 Ausgaben 5.4 6.0 6.2 6.5 6.5 6.5 

 Einnahmen 2.2 2.7 2.8 2.8 2.8 2.8 

  Nettoinvestitionen 3.2 3.4 3.5 3.7 3.7 3.7 

Einzelne Nettoinvestitionen             

  Zufahrten zu Berghöfen 0.7 0.7 0.7 0.7 0.7 0.7 

  Wald  0.6 0.2 0.3 0.3 0.3 0.3 

  Landwirtschaft  2.1 2.5 2.6 2.8 2.8 2.8 
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Im IAFP 2026–2029 gibt es gegenüber dem Budget 
2025 keine wesentlichen Abweichungen. Aus dem 
MP24 sind für die Jahre 2025 und 2026 Kürzungen 
der Betriebshilfe für Landwirtschaftsbetriebe einge-
plant. Wegen Nachholbedarf bei Strukturverbesse-
rungsvorhaben im ländlichen Raum stellt der Bund 
mehr Mittel zur Verfügung. Dies führt zu einer An-
passung der erforderlichen kantonalen Mittel. 
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IAFP 2026–2029  Gerichte 
 

 

Finanzen Gerichte (in MCHF) 

 

Erfolgsrechnung RE 2024 VA 2025 FP 2026 FP 2027 FP 2028 FP 2029 

Globalbudgets       
  Aufwand 22.5 23.4 25.6 25.6 25.8 26.0 

  Ertrag -4.8 -5.1 -5.1 -5.1 -5.1 -5.1 

 Globalbudgetsaldo 17.7 18.3 20.5 20.6 20.8 20.9 

  Verrechnungen 2.6 2.8 2.4 2.5 2.5 2.6 

  Saldo 20.3 21.1 22.9 23.1 23.3 23.5 

Finanzgrössen        

  Aufwand 10.3 8.6 9.6 9.6 9.6 9.6 

  Ertrag -0.5 -0.3 -0.3 -0.3 -0.3 -0.3 

  Verrechnungen 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 

  Saldo 9.8 8.3 9.3 9.3 9.3 9.3 

  Saldo total 30.1 29.4 32.2 32.3 32.6 32.8 

 

 

 
Im IAFP 2026–2029 werden für den Kernbereich 
der Gerichtstätigkeit insgesamt mit 6,3 zusätzli-
chen FTE gerechnet. Die zusätzlichen Stellen bil-
den die in qualitativer und/oder quantitativer 
Hinsicht steigende Arbeitslast ab. Die Erhöhung 
ist notwendig, obwohl Arbeitsabläufe stetig ver-
bessert und beispielsweise durch gesetzliche An-
passungen verursachte Mehraufwände so 
effizient wie möglich umgesetzt werden. 
 
Für die administrativen Tätigkeiten der Gerichte 
sowie die Digitalisierung der Solothurner Justiz 
werden fünf zusätzliche FTE budgetiert. Am 5. 
Dezember 2024 wurde der strategische Grund-
satzentscheid für die Ablösung von JURIS 4 ge-
fällt (JURIS Erneuerung LogObject und 
Vorbereitung Submission). Mit dem strategi-
schen Grundsatzentscheid wird es erstmals mög-
lich, einen Teil der Kosten konkret zu benennen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass vorliegend le-
diglich die Kosten ersichtlich sind, welche bei 
den Gerichten für technische Funktionen anfal-
len, jedoch mittels interner Verrechnungen auf 
die gesamte Justizkette umgelegt werden. Das 
fachspezifische Wissen der JURIS-Mandanten 
müssen diese einbringen. Aufgrund der sich da-
raus ergebenden Belastungen können bei den 
JURIS-Mandanten Entlastungsmassnahmen für 
die angestammten Aufgaben nicht ausgeschlos-
sen werden. Die beim Amt für Informatik und 
Organisation anfallenden Kosten sind im IAFP 
der Gerichte nicht abgebildet. Mit weniger Per-
sonal kann die Digitalisierung voraussichtlich 
nicht innerhalb der erforderlichen Zeit oder 
Qualität umgesetzt werden. Weil Personal teil-
weise lediglich für einen befristeten Zeitraum 
benötigt wird, erscheint es angezeigt, punktuell 
Externe beizuziehen. 
 
Ein grosser Teil der Gesamtkosten der Digitali-
sierung der Solothurner Justiz muss nach wie vor 
geschätzt werden, weil einerseits mit vielen An-
nahmen gearbeitet werden muss und anderer-
seits konkrete Erfahrungswerte fehlen. Die 
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Kosten hängen unter anderem ab von Bundes-
projekten, der Funktionsweise der interkanto-
nalen Zusammenarbeit, Abgrenzungen zum 
Impulsprogramm bzw. zu dessen Folgepro-
gramm, technischen Aspekten oder der Zusam-
menarbeit mit Software-Lieferanten. Eine erste 
Übersicht der Gesamtkosten ist in Arbeit und 
sollte dem Parlament im Verlauf des Jahres vor-
gelegt werden können. 
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